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Historie und Zukunft beim Glasstadtfest am 20. und 21.
September in Bad Driburg mit verkaufsoffenem Sonntag

Für jeden etwa:. ein tolles Musikprogramm, ein Tag der Wissenschaft mit Solarboot-Rennen, eine Bewegte Meile und ein bunter GlasstadtmarktFür jeden etwa:. ein tolles Musikprogramm, ein Tag der Wissenschaft mit Solarboot-Rennen, eine Bewegte Meile und ein bunter GlasstadtmarktFür jeden etwa:. ein tolles Musikprogramm, ein Tag der Wissenschaft mit Solarboot-Rennen, eine Bewegte Meile und ein bunter GlasstadtmarktFür jeden etwa:. ein tolles Musikprogramm, ein Tag der Wissenschaft mit Solarboot-Rennen, eine Bewegte Meile und ein bunter GlasstadtmarktFür jeden etwa:. ein tolles Musikprogramm, ein Tag der Wissenschaft mit Solarboot-Rennen, eine Bewegte Meile und ein bunter Glasstadtmarkt
mit Unterhaltungsprogramm.mit Unterhaltungsprogramm.mit Unterhaltungsprogramm.mit Unterhaltungsprogramm.mit Unterhaltungsprogramm.
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Gäste der Stadt Bad Driburg!

Stichwahl

„BauTrailer NRW“ an der Bad Driburger Gesamtschule

Unterschriftenaktion Hochschulstandort Höxter

Dank an alle Dank an alle Dank an alle Dank an alle Dank an alle WWWWWahlhelferinnen undahlhelferinnen undahlhelferinnen undahlhelferinnen undahlhelferinnen und
-helfer-helfer-helfer-helfer-helfer
Mit dem Ergebnis der Kommunal-
wahl gehen wir in Bad Driburg
nun in die Stichwahl zur Wahl des
Bürgermeisters. Ein großes Dan-
keschön gilt allen ehrenamtlichen
Wahlhelferinnen und –helfern so-
wie den Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern der Verwaltung, die
maßgeblich dazu beigetragen ha-
ben, dass die Kommunalwahl 2025
so reibungslos ablaufen konnte!
Sie haben auch dieses Jahr wieder
hervorragende und zuverlässige
Arbeit in allen Wahllokalen und
Briefwahllokalen geleistet! Wir
freuen uns darüber, dass wir auch
zur Stichwahl wieder auf Sie zäh-
len können.
Aufwertung des Einzelhandels-Aufwertung des Einzelhandels-Aufwertung des Einzelhandels-Aufwertung des Einzelhandels-Aufwertung des Einzelhandels-
standortes Siedlerplatz - Einkau-standortes Siedlerplatz - Einkau-standortes Siedlerplatz - Einkau-standortes Siedlerplatz - Einkau-standortes Siedlerplatz - Einkau-
fen in Bad Driburg wird attrakti-fen in Bad Driburg wird attrakti-fen in Bad Driburg wird attrakti-fen in Bad Driburg wird attrakti-fen in Bad Driburg wird attrakti-

ver werdenver werdenver werdenver werdenver werden
Der Einzelhandelsstandort am
Siedlerplatz ist in den vergange-
nen 35 Jahren stark gewachsen.
Mehrere Verbraucher- und Fach-
märkte haben sich dort angesie-
delt. Diese sehen sich stetig wach-
senden Anforderungen an die Ge-
staltung und Ausstattung der
Märkte sowie der Warenpräsen-
tation gegenüber. Um auch lang-
fristig konkurrenzfähig zu bleiben,
ist daher eine Erweiterung der
ansässigen Märkte geplant. Ein
deutliches Bekenntnis zum Stand-
ort und ein Grund zur Freude für
die Kunden. Mehr Komfort beim
Einkaufen und eine größere Aus-
wahl sowie eine ansprechendere
Marktgestaltung werden das Ein-
kaufserlebnis aufwerten.
Neues Programm der Stadtbüche-Neues Programm der Stadtbüche-Neues Programm der Stadtbüche-Neues Programm der Stadtbüche-Neues Programm der Stadtbüche-
rei kommt gut anrei kommt gut anrei kommt gut anrei kommt gut anrei kommt gut an

In der neuen Stadtbücherei von
Bad Driburg, Lange Straße 64,
gibt es einen großen Bereich na-
mens Kreativ- und Teenspace. Die-
ser ist wie geschaffen für interes-
sante Projekte mit Kindern und
Jugendlichen und soll zukünftig
auch regelmäßig so genutzt wer-
den. Dazu läuft aktuell eine klei-
ne Veranstaltungsreihe im Rah-
men der Eröffnungsfeierlichkei-
ten, die gut angenommen wird
(Online-Anmeldungen unter
www.bad-driburg.de/erlebnis-an-
gebote). Neu sind auch ein Ge-
se l l s cha f t s sp i e l enachmi t t ag
(immer donnerstags um 16 Uhr)
für alle ab 10 Jahren und eine
monatlich stattfindende „Lese-
Lounge vor 12“ (erster Termin Mitt-
woch, 24. September, 10.30 Uhr)
für Erwachsene. Schließlich liest
am 25. September um 19 Uhr Pia

Steinmann aus ihrem Buch „War-
mes Blut“ vor. Alle Interessierten
sind herzlich eingeladen!
Ihr
Burkhard Deppe
Bürgermeister

Die Ergebnisse der Kommunalwahl
2025 stehen fest. Keiner der vier
Bürgermeisterkandidaten konnte
mehr als 50% der Stimmen auf sich
vereinen.Deshalb kommt es jetzt
zu einer Stichwahl in allen Wahlbe-

zirken von Bad Driburg. Diese zu-
sätzliche Wahl ist am 28. Septem-
ber und findet in gleicher Weise
statt, wie schon die Hauptwahl am
vergangenen Sonntag. Wer am
Sonntag, 28. September, nicht vor

Ort in Bad Driburg ist und deshalb
per Briefwahl an der Stichwahl teil-
nehmen möchte, sollte sich persön-
lich im Direktwahlbüro im Bad Dri-
burger Rathaus melden. Dies gilt
allerdings nicht für alle, die eine

Briefwahl im Falle einer Stichwahl
bereits schriftlich im Vorfeld der
Kommunalwahl beantragt haben.
Diese Personen bekommen die Un-
terlagen per Post nach Hause ge-
schickt.

Im Rathaus Bad Driburg liegen
Unterschriftenlisten aus: wer

sich für den Erhalt des Hoch-
schulstandortes Höxter aus-

sprechen möchte, ist eingela-
den, an der diesbezüglichen

kreisweiten Unterschriftenakti-
on teilzunehmen.

Von links: Stefanie Mönnekes (Agentur für Arbeit), JessicaVon links: Stefanie Mönnekes (Agentur für Arbeit), JessicaVon links: Stefanie Mönnekes (Agentur für Arbeit), JessicaVon links: Stefanie Mönnekes (Agentur für Arbeit), JessicaVon links: Stefanie Mönnekes (Agentur für Arbeit), Jessica
Hagelüken,(Mitarbeiterin der Gesamtschule Bad Driburg), MichaelHagelüken,(Mitarbeiterin der Gesamtschule Bad Driburg), MichaelHagelüken,(Mitarbeiterin der Gesamtschule Bad Driburg), MichaelHagelüken,(Mitarbeiterin der Gesamtschule Bad Driburg), MichaelHagelüken,(Mitarbeiterin der Gesamtschule Bad Driburg), Michael
Scholle (1. Beigeordneter), Katharina Hartgen (Koordinatorin für Be-Scholle (1. Beigeordneter), Katharina Hartgen (Koordinatorin für Be-Scholle (1. Beigeordneter), Katharina Hartgen (Koordinatorin für Be-Scholle (1. Beigeordneter), Katharina Hartgen (Koordinatorin für Be-Scholle (1. Beigeordneter), Katharina Hartgen (Koordinatorin für Be-
rufsorientierung an der Gesamtschule Bad Driburg), Schulleiter Simonrufsorientierung an der Gesamtschule Bad Driburg), Schulleiter Simonrufsorientierung an der Gesamtschule Bad Driburg), Schulleiter Simonrufsorientierung an der Gesamtschule Bad Driburg), Schulleiter Simonrufsorientierung an der Gesamtschule Bad Driburg), Schulleiter Simon
Tewes, Felix Schäfers (Karl IMMIG GmbH & Co. KG), Gregor PatoraTewes, Felix Schäfers (Karl IMMIG GmbH & Co. KG), Gregor PatoraTewes, Felix Schäfers (Karl IMMIG GmbH & Co. KG), Gregor PatoraTewes, Felix Schäfers (Karl IMMIG GmbH & Co. KG), Gregor PatoraTewes, Felix Schäfers (Karl IMMIG GmbH & Co. KG), Gregor Patora
(Bautrailer NRW).(Bautrailer NRW).(Bautrailer NRW).(Bautrailer NRW).(Bautrailer NRW).

Unter dem Motto „Bau - dein
Ding!“ tourt aktuell der neue Bau-
Trailer der Bauindustrie NRW durch
die Schulen in Nordrhein-Westfa-
len. Die interaktive Berufsorientie-
rungs-Challenge für Bauberufe in
NRW machte am 9. und 10. Sep-
tember auch an der Bad Driburger
Gesamtschule - als einziger Schule
im Kreis Höxter - Station. Vor Ort
machten sich Michael Scholle (1.
Beigeordneter der Stadt) und Schul-
leiter Simon Tewes ein Bild von der
Baubranche der Zukunft. Bau-Ro-
boter und KI werden da wohl bald
eine noch größere Rolle spielen.
Zahlreiche Schülerinnen und Schü-
ler der Klasse 10 der Gesamtschule
erhielten einen interaktiven und in-

formativen Einblick in die gewerbli-
chen Ausbildungsberufe der Bauin-
dustrie NRW. Die Erlebniswelt kom-
biniert spannende, haptische
Spielstationen mit innovativen di-
gitalen Elementen. Der Parcours ist
als Challenge im Gaming-Stil ge-
staltet, um die Jungtalente der ach-
ten bis zehnten Klasse auf anspre-
chende und motivierende Weise zu
erreichen. Durch die Stationen Mini-
Bagger, Mess-Geräte, Material-De-
tektor und Brücken-Puzzle lernten
die Jugendlichen in rund 90 Minu-
ten die Welt des Bauens kennen.
Begleitet wurde die Aktion durch
einen Berufe-Coach, der moderier-
te und die jungen Talente im BauT-
railer unterstützte.
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„Mit der Fledermaus auf du und du“
Kostenloses Kinder-Kreativ-Angebot der Stadtbücherei Bad Driburg

Einzelhandelsstandort wird aufgewertet
Einkaufen am Siedlerplatz wird attraktiver werden

Wechsel an der Spitze der Musikschule Bad Driburg

Visualisierung der Planungen am Siedlerplatz. Copyright: CLP GmbHVisualisierung der Planungen am Siedlerplatz. Copyright: CLP GmbHVisualisierung der Planungen am Siedlerplatz. Copyright: CLP GmbHVisualisierung der Planungen am Siedlerplatz. Copyright: CLP GmbHVisualisierung der Planungen am Siedlerplatz. Copyright: CLP GmbH

Der Einzelhandelsstandort am
Siedlerplatz ist in den vergange-
nen 35 Jahren stark gewachsen.
Mehrere Verbraucher- und Fach-
märkte haben sich dort angesie-
delt. Diese sehen sich stetig wach-
senden Anforderungen an die Ge-
staltung und Ausstattung der Märk-
te sowie der Warenpräsentation
gegenüber. Um auch langfristig
konkurrenzfähig zu bleiben, ist
daher eine Erweiterung der ansäs-
sigen Märkte geplant. Ein deutli-
ches Bekenntnis zum Standort und
ein Grund zur Freude für die Kun-

den. Mehr Komfort beim Einkau-
fen und eine größere Auswahl so-
wie eine ansprechendere Markt-
gestaltung werden das Einkaufs-
erlebnis aufwerten. Angedacht ist
eine erhebliche Erweiterung des
Sortiments.
Zudem werden die Märkte
insgesamt kundenfreundlicher ge-
staltet, was sich in modernen Licht-
konzepten mit bodentiefen Fens-
tern, großzügigen Eingangsberei-
chen sowie breiteren Gängen und
niedrigeren Regalen widerspiegeln
würde. Das aktualisierte Gesamt-

konzept zur Neustrukturierung des
Einzelhandelsstandortes „Am
Siedlerplatz“ stellte der Investor
am 4. September im zuständigen
Fachausschuss im Bad Driburger
Rathaus vor und überzeugte damit
den Bad Driburger Bauausschuss.
„Dieses Investitionsvorhaben wird
den Einzelhandelsstandort am
Siedlerplatz deutlich aufwerten
und ihn für die Zukunft aufstellen.
Wir freuen uns über diese Investi-
tion. Insgesamt kann die Moderni-
sierung und Erweiterung der Su-
permärkte dazu beitragen, das
Einkaufserlebnis für die Bürger zu
verbessern, die lokale Wirtschaft
zu stärken und die Wettbewerbs-
fähigkeit der Supermärkte in der
Stadt zu steigern“, ist Bürgermeis-
ter Burkhard Deppe zufrieden.
Verkaufsflächen sollen größerVerkaufsflächen sollen größerVerkaufsflächen sollen größerVerkaufsflächen sollen größerVerkaufsflächen sollen größer
werdenwerdenwerdenwerdenwerden
Die Planungen sehen den Umbau
bzw. die Erweiterung des beste-
henden Vollsortimenters vor, dabei
wächst die Verkaufsfläche von
derzeit 1.254,00 m² auf 1.630 m².
Die Verkaufsflächen des Schuh-

handels und des Textilhändlers blei-
ben dagegen unverändert. Der Dis-
counter auf der Nordseite wird
ebenfalls erweitert, die Verkaufs-
fläche wächst hier vom 800 m² auf
1.200 m², der bisherige Backshop
bleibt bestehen. Das Mietverhält-
nis mit dem Fitnessstudio soll be-
stehen bleiben. Mit dem positiven
Votum des Bauausschusses kön-
nen nun die Bauantragsunterlagen
vorbereitet werden, um
schnellstmöglich in die Umsetzung
zu gehen. „Im Idealfall kann
bereits im kommenden Jahr mit
den Umbau- und Erweiterungsar-
beiten begonnen werden“, erläu-
terte der Architekt Ian Crompton
in der Sitzung des Bauausschus-
ses. „Die bauleitplanerischen Wei-
chen für die Neustrukturierung des
Standortes sind gestellt und wir
freuen uns auf eine konstruktive
Zusammenarbeit mit dem Inves-
tor, um den Einzelhandel am Sied-
lerplatz zeitgemäß und attraktiv
aufzustellen“, blickt Baudezernent
Florian Greger dem Projekt positiv
gestimmt entgegen.

In der Stadtbücherei wird Wissenswertes zum Thema Fledermäuse vermittelt.In der Stadtbücherei wird Wissenswertes zum Thema Fledermäuse vermittelt.In der Stadtbücherei wird Wissenswertes zum Thema Fledermäuse vermittelt.In der Stadtbücherei wird Wissenswertes zum Thema Fledermäuse vermittelt.In der Stadtbücherei wird Wissenswertes zum Thema Fledermäuse vermittelt.

In der neuen Stadtbücherei von
Bad Driburg, Lange Straße 64,
gibt es einen großen Bereich na-
mens Kreativ- und Teenspace.
Dieser ist wie geschaffen für tol-
le Projekte mit Kindern und Ju-
gendlichen und soll zukünftig
auch regelmäßig so genutzt wer-
den. Nachdem zuletzt mit Was-
ser, Faserbrei, Rahmen und Kre-
ativität kleine Papierkunstwerke
geschaffen wurden, soll es am 1.
Oktober ab 16 Uhr um die Fleder-
maus gehen. Dabei erleben die
Kinder im Alter von 6 bis 12 Jah-

ren (bei den jüngeren Kindern
mit Hilfe eines Elternteils), wie
Fledermäuse leben und jagen und
wie wir sie unterstützen können!
Die spielerische und kreative An-
leitung übernimmt Maren Obrzut
von der Fledermaus-Pflegestelle
Reelsen. Jedes Kind darf ein ei-
genes Fledermaus-Lesezeichen
basteln, gestalten und mit nach
Hause nehmen. Online-Anmel-
dungen unter  www www www www www.bad-.bad-.bad-.bad-.bad-
driburg.de/erlebnis-angebotedriburg.de/erlebnis-angebotedriburg.de/erlebnis-angebotedriburg.de/erlebnis-angebotedriburg.de/erlebnis-angebote.
Weitere ähnliche Angebote sol-
len folgen.

Nach 43 Jahren im Dienste der
Musikschule der Stadt Bad Dri-
burg, davon 21 Jahre als ihr Lei-
ter, wurde Matthias Menze am
9. September in den wohlver-

dienten Ruhestand verabschie-
det. Die Verabschiedung über-
nahm Michael Scholle (1. Bei-
geordneter):
„Wer die Musikschule Bad Dri-

burg kennt, der kennt auch Sie
Herr Menze - und wird Sie mit
ihr für immer verbinden. Sie hin-
terlassen eine moderne, hervor-
ragend aufgestellte Einrichtung,

auf die wir gemeinsam stolz sein
können.“
Im Namen der Stadt sprach er

Fortzsezung auf der nächste Seite
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ein herzliches Dankeschön aus
und überreichte einen Blumen-
strauß.
Die Personalrats-Vorsitzende
Petra Schröder wünschte „Ge-
sundheit, Ruhe und Gelassen-
heit für den weiteren Lebens-
weg“ und übergab einen Stadt-
Gutschein im Namen aller Kol-
leginnen und Kollegen als Ab-
schiedsgeschenk.
Kulturdezernent Uwe Damer
bedankte sich für die gute und

Von links: Matthias Menze, Michael Scholle (1. Beig.), Petra SchröderVon links: Matthias Menze, Michael Scholle (1. Beig.), Petra SchröderVon links: Matthias Menze, Michael Scholle (1. Beig.), Petra SchröderVon links: Matthias Menze, Michael Scholle (1. Beig.), Petra SchröderVon links: Matthias Menze, Michael Scholle (1. Beig.), Petra Schröder
(Personalrats-Vorsitzende), Uwe Damer (Kulturdezernent).(Personalrats-Vorsitzende), Uwe Damer (Kulturdezernent).(Personalrats-Vorsitzende), Uwe Damer (Kulturdezernent).(Personalrats-Vorsitzende), Uwe Damer (Kulturdezernent).(Personalrats-Vorsitzende), Uwe Damer (Kulturdezernent).

angenehme Zusammenarbeit.
Ein weiteres Abschiedsge-
schenk hatte Bürgermeister
Burkhard Deppe dem Musik-
schulleiter bereits Ende Juni
beim großen Abschiedskonzert
im Ratssaal überreicht.
Matthias Menze übergibt die
Leitung der Bad Driburger Mu-
sikschule somit an seinen lang-
jährigen Mitstreiter und bishe-
rigen Stellvertreter,
Don C. Lorey.

Ende: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad Driburg

„Paint and Drink“
kfd Dringenberg lädt ein

Senioren Kaffee- und Spielenachmittag in Bad Driburg
Herzliche Einladung zum Senioren
Kaffee- und Spielenachmittag im
AWO-Begegnungszentrum in der

Caspar-Heinrich-Str. 15, immer mitt-
wochs von 14 bis 16 Uhr.
Die Räumlichkeit ist barrierefrei.

„Das kleine Atelier“
Malen und Zeichen für jeder-
mann ab dem 6. Oktober mon-

tags, 14:30 bis 16 Uhr, im AWO-
Begegnungszentrum, Caspar-

Das kfd Team lädt am Dienstag, 7.
Oktober, um 19:30 Uhr, zu einem
kreativen und geselligen Abend ins

Bischof-Bernhard-Haus ein. Das An-
gebot richtet sich an die Mitglieder
der kfd Mariä Geburt Dringenberg.

Die Teilnehmerinnen können ihrer
Kreativität freien Lauf lassen und
dabei in entspannter Runde bei Mu-
sik einen Cocktail oder ein anderes
Lieblingsgetränk genießen.
Mitzubringen sind neben guter Lau-
ne eine ungültige Gutschein- oder

Geldkarte, Kleiderschutz und ein
Cocktailglas.
Die Teilnehmerzahl ist auf 25 Perso-
nen begrenzt. Anmeldungen sind
vom 24. September bis 1. Oktober,
jeweils ab 19 Uhr, bei Sabine Mönni-
kes (Tel. 05259-218634) möglich.

Sollten Sie oder Ihre Angehörigen
Interesse haben, kommen Sie
gerne zum Treffen.

Eine Anmeldung unter Tel. 05253
93 50 216 wäre für unsere Planun-
gen hilfreich.

Heinrich-Str. 15, Bad Driburg
(barrierefrei).
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Pistolenschießen der Damen

Drei Freunde auf dem
Jakobsweg
Seit 2014 pilgern Falk, Stefan und Matthias gemeinsam auf Jakobswe-

125 Jahre Stadtkapelle Bad Driburg
Benefizkonzert des Heeresmusikkorps Kassel
Das Jahr 2025 steht bei der
Stadtkapelle Bad Driburg ganz
im Zeichen ihres 125-jährigen
Bestehens und noch ist unser Ju-
biläumsjahr nicht zu Ende! Nach-
dem im Frühjahr und im Mai
bereits diverse Veranstaltungen
stattfanden, folgt im Oktober ein
weiterer Höhepunkt: Das Bene-
fizkonzert des Heeresmusikkorps
Kassel. Am 29. Oktober wird das
erfahrene und hochkarätige Blas-
orchester unter der Leitung von
Hauptmann Christoph Schiffers in

der Nethehalle in Neuenheerse
auftreten und ein Konzerterleb-
nis der Extraklasse bieten. Die
Musikerinnen und Musiker ste-
hen für eine große Bandbreite
erstklassiger Blasmusik: Als ei-
nes der ältesten Musikkorps der
Bundeswehr gestalten sie nicht
nur militärische Zeremonien wie
Gelöbnisse und Appelle, sondern
präsentieren abseits der offiziel-
len Auftritte auch beeindrucken-
de sinfonische Blasmusik. Es er-
wartet Sie ein abwechslungsrei-

ches Programm von schwungvol-
len Eröffnungswerken wie „Flas-
hing Winds“ über klassische Va-
riationen von Robert Schumann
bis hin zu virtuosen Soli und Film-
musik aus“ How to Train Your
Dragon“ oder „Batman“. Auch
traditionelle Armeemärsche, jaz-
zige Highlights wie „Birdland“
und mitreißenden Musicalmelo-
dien sind Teil des Konzertpro-
gramms.
Das Konzert beginnt um 19:30
Uhr, der Einlass ab 18:30 Uhr.

Tickets sind im Vorverkauf für 27
Euro bei der Tourist Information
Bad Driburg oder online erhält-
lich. Sollten Restkarten verfüg-
bar sein, können diese an der
Abendkasse für 28 Euro erwor-
ben werden. Der Erlös des Kon-
zerts kommt der Jugendarbeit der
Stadtkapelle Bad Driburg zugute.
Genießen Sie einen Abend der
Militärmusik aus Hessen nach
dem Motto: Traditionell jung ge-
blieben. Wir freuen uns auf Ihren
Besuch!

Am Freitag, 26. September, star-
tet ab 18 Uhr, unser Damenpisto-
lenschießen im Laserschießstand
der Bürgerschützengilde. Hiermit
möchten wir alle interessierten
Damen, auch ohne Vereinszuge-
hörigkeit, ganz herzlich einladen
einen schönen Abend mit guten

Gesprächen und dem ein oder
anderen Getränk mit uns zu ver-
bringen.
Geschossen wird mit Pistolen auf
zwei Bahnen mit je 10 Metern
Entfernung und jeweils zwei
Durchgängen mit fünf Schuss. So
entsteht das System der Auswer-

tung. Der Beitrag fürs Schießen
beläuft sich auf 3 Euro.
Jede weibliche Altersklasse darf
antreten. Für das leibliche Wohl
in Form von Getränken und klei-

nen Snacks wird gesorgt sein.
Wir freuen uns auf euch.
Die Schützenschwestern der Gil-
de
Yvonne Wüllner und Saskia Tewes

Pilgerfreunde: (v.l.) Falk, Stefan und MatthiasPilgerfreunde: (v.l.) Falk, Stefan und MatthiasPilgerfreunde: (v.l.) Falk, Stefan und MatthiasPilgerfreunde: (v.l.) Falk, Stefan und MatthiasPilgerfreunde: (v.l.) Falk, Stefan und Matthias

gen. In diesem Jahr fehlte ein
Freund krankheitsbedingt, doch
das Ziel bleibt: Santiago de Com-
postela.
Die aktuelle Etappe führte sie in
sieben Tagen 117 Kilometer durch
das malerische Weserbergland -
von Alfeld über Höxter und Bad
Driburg bis nach Paderborn. Ne-
ben stillen Kirchenmomenten und
herrlicher Landschaft prägten
auch herzliche Begegnungen den
Weg. So wurden sie in einem klei-

nen Ort spontan von einem pensi-
onierten Arzt und seiner Frau mit
Lebensmitteln versorgt - der
nächste Laden war weit.
In Bad Driburg empfingen Pastor
Matthias Klauke und Gemeinde-
referentin Mechthild Bange die
Pilger an der Kirche St. Peter und
Paul. Für die drei war es ein be-
sonderer Moment - ebenso wie
das Sammeln der heiß begehrten
Pilgerstempel im Pilgerpass.
Text: Doris Dietrich
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www.cdu-baddriburg.de

Ein großes Dankeschön an alle Wählerinnen und 
 Wähler, die uns bei der Kommunalwahl ihr Vertrauen  
geschenkt haben! Sie sind der Antrieb für unseren 
 Einsatz – für ein starkes, lebenswertes und zukunfts-
orientiertes Bad Driburg.
Jetzt gilt‘s: In der Stichwahl am 28. September 
 entscheidet sich, wer unsere Stadt in den kommenden 
Jahren führt. Unterstützen Sie unseren Kandidaten 
 Michael Scholle – für frischen Mut, klare Entscheidungen  
und eine verlässliche Zukunft für Bad Driburg!

Am 28. September: Ihre Stimme für Michael 
Scholle – weil Bad Driburg zählt!

„Wein- und regionale Tapas-Reise“
Weinprobe mit deutschen Weinen

Das Organisationsteam freut sich auf das Weinfest: (v.l.) FredrikeDas Organisationsteam freut sich auf das Weinfest: (v.l.) FredrikeDas Organisationsteam freut sich auf das Weinfest: (v.l.) FredrikeDas Organisationsteam freut sich auf das Weinfest: (v.l.) FredrikeDas Organisationsteam freut sich auf das Weinfest: (v.l.) Fredrike
Wieneke, Martina Wilde, Horst Kanbach und Rudolf Moor, vorne BerndWieneke, Martina Wilde, Horst Kanbach und Rudolf Moor, vorne BerndWieneke, Martina Wilde, Horst Kanbach und Rudolf Moor, vorne BerndWieneke, Martina Wilde, Horst Kanbach und Rudolf Moor, vorne BerndWieneke, Martina Wilde, Horst Kanbach und Rudolf Moor, vorne Bernd
Rüthers. Foto: Doris DietrichRüthers. Foto: Doris DietrichRüthers. Foto: Doris DietrichRüthers. Foto: Doris DietrichRüthers. Foto: Doris Dietrich

Die Bad Driburger Stiftung „Senf-
korn“ ist beheimatet in der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Bad
Driburg. Sie hat sich zur Aufgabe
gemacht, Aktionen oder Anschaf-
fungen zu unterstützen, die sonst

nur schwer umzusetzen wären. Im
Angesicht immer schwächer wer-
dender Haushaltsmittel ist das ein
hilfreiches Unterfangen.
Der wohlbekannte Bibelgarten
„Senfkorn“, das Aushängeschild der

Stiftung, wurde mit Stiftungsmitteln
und großzügigen Spenden örtlicher
Vereine und Sachspenden von Pri-
vatpersonen und Unternehmen ge-
schaffen. Nach einer coronabedin-
gen Auszeit wird in diesem Jahr
wieder ein Fest stattfinden, zu der
herzlich eingeladen wird.
Die Stiftungsratsmitglieder werden
mit ihren Gästen eine Weinreise
durch deutsche Lande unterneh-
men. Verköstigt werden die Besu-
cher mit regionalen Tapas aus der
Produktion von Bauer Peine, die
vom Küchenchef des Gräflichen
Parks, Thomas Blümel, zusammen-
gestellt werden. Auf diese Köstlich-
keiten darf man gespannt sein. Der
örtliche Weinhandel „Weinglas“
wird in bekannter Weise sechs Wei-
ne aus deutschen Anbaugebieten
vorstellen.
Auch die musikalische Unterhaltung
wird nicht zu kurz kommen. Bernd

Rüthers wird mit seinem Akkorde-
on für beste Stimmung sorgen.
Diese Zusammenstellung von köst-
lichen Genüssen und Musik ist
bestens geeignet, einen unterhalt-
samen Abend im Kreise seiner Lie-
ben und Freunde zu verbringen.
Die „Wein- und Tapasreise“ wird
am 25. Oktober, um 19 Uhr, im Evan-
gelischen Gemeindehaus Brunnen-
straße 10 in Bad Driburg stattfin-
den. Eintrittskarten zum Preis von
35 Euro können bei Bauer Peine
(Lange Straße 128), Weinhandel
„Weinglas“ (Lange Straße 81) und
in der Bad Driburger Touristik (Lan-
ge Straße 87) nur im Vorverkauf
erworben werden. Der Vorverkauf
endet am 19. Oktober. Es gibt kei-
ne Abendkasse.
Fragen und auch die Tischreservie-
rungen können gerne ab sofort an
folgende E-Mail-Adresse gesandt
werden: stiftung-senfkorn@gmx.de



Mitteilungsblatt Bad Driburg | 43. Jahrgang | Nr. 37 | Freitag, 19. September 2025 | Kw 38 | Rautenberg Media 7

www.cdu-baddriburg.de

Bürgermeister für Bad Driburg

Verlässlich. Engagiert. Bürgernah.
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Diotima Gesellschaft erhält neues Vorstandsmitglied
Annabelle Gräfin von Oeynhausen-Sierstorpff übergibt Staffelstab an Monika Sude

Vorstandsmitglieder der Diotima Gesellschaft e.V. in Bad Driburg:Vorstandsmitglieder der Diotima Gesellschaft e.V. in Bad Driburg:Vorstandsmitglieder der Diotima Gesellschaft e.V. in Bad Driburg:Vorstandsmitglieder der Diotima Gesellschaft e.V. in Bad Driburg:Vorstandsmitglieder der Diotima Gesellschaft e.V. in Bad Driburg:
Andrea Gründer (Geschäftsführerin Bad Driburger Touristik), BettineAndrea Gründer (Geschäftsführerin Bad Driburger Touristik), BettineAndrea Gründer (Geschäftsführerin Bad Driburger Touristik), BettineAndrea Gründer (Geschäftsführerin Bad Driburger Touristik), BettineAndrea Gründer (Geschäftsführerin Bad Driburger Touristik), Bettine
Saabel (ehem. Inhaberin der Buchhandlung Saabel), Monika Sude (1.Saabel (ehem. Inhaberin der Buchhandlung Saabel), Monika Sude (1.Saabel (ehem. Inhaberin der Buchhandlung Saabel), Monika Sude (1.Saabel (ehem. Inhaberin der Buchhandlung Saabel), Monika Sude (1.Saabel (ehem. Inhaberin der Buchhandlung Saabel), Monika Sude (1.
Vorsitzende) und Burkhard Deppe (Bürgermeister Bad Driburg)Vorsitzende) und Burkhard Deppe (Bürgermeister Bad Driburg)Vorsitzende) und Burkhard Deppe (Bürgermeister Bad Driburg)Vorsitzende) und Burkhard Deppe (Bürgermeister Bad Driburg)Vorsitzende) und Burkhard Deppe (Bürgermeister Bad Driburg)

Die Entscheidung auf der Vorstands-
sitzung der Diotima Gesellschaft e.V.
fiel einstimmig: Neu in den Vorstand
als 1. Vorsitzende gewählt ist Moni-
ka Sude, die auf Annabelle Gräfin
von Oeynhausen-Sierstorpff folgt. Die
Gründerin der Diotima Gesellschaft
e.V, Annabelle Gräfin von Oeynhau-
sen-Sierstorpff, gibt nach mehr als
20 Jahren ihren Vorstandsposten auf.
Sie hatte 2004 dazu gemeinsam mit
der Stadt Bad Driburg, der Touristik
GmbH und der Familie Graf von Oeyn-
hausen-Sierstorpff als Eigentümerin
des Gräflichen Parks, die Gesell-
schaft initiiert. Die Diotima Gesell-
schaft e.V. verfolgt das Ziel, das kul-
turelle Erbe des Gräflichen Parks und
der Stadt Bad Driburg ideell und ma-
teriell zu fördern sowie kulturelle
Veranstaltungen zu organisieren.
Monika Sude ist keine Unbekannte
in der Diotima Gesellschaft e.V.
Bereits seit dreizehn Jahren arbei-
tet sie an der Seite von Gräfin Oeyn-
hausen und in der Unternehmens-
gruppe UGOS - und ist damit bestens
mit dem Tagesgeschäft vertraut.
„Wir danken Gräfin Oeynhausen für
ihren unermüdlichen Einsatz nicht
nur für die Diotima Gesellschaft, son-
dern auch dafür, Kulturprojekte und
Veranstaltungen von regionalem
aber auch internationalem Rang nach
Bad Driburg gebracht zu haben“, so
die Vorstandsmitglieder Andrea
Gründer (Geschäftsführerin Bad Dri-
burger Touristik), Bettine Saabel
(ehem. Inhaberin der Buchhandlung

Saabel) und Burkhard Deppe (Bür-
germeister Bad Driburg). „Wir freu-
en uns sehr, dass Monika Sude be-
reit war, sich zur Wahl zu stellen und
die Aufgabe zu übernehmen. Etwas
Besseres hätte der Diotima Gesell-
schaft und Bad Driburg nicht passie-
ren können. Wir wünschen ihr einen
guten Start in der neuen Funktion
und freuen uns auf die gemeinsame
Zusammenarbeit.“
DankDankDankDankDankesschreiben von esschreiben von esschreiben von esschreiben von esschreiben von AnnabelleAnnabelleAnnabelleAnnabelleAnnabelle
Gräfin von Oeynhausen-SierstorpffGräfin von Oeynhausen-SierstorpffGräfin von Oeynhausen-SierstorpffGräfin von Oeynhausen-SierstorpffGräfin von Oeynhausen-Sierstorpff

Annabelle Gräfin von Oeynhau-Annabelle Gräfin von Oeynhau-Annabelle Gräfin von Oeynhau-Annabelle Gräfin von Oeynhau-Annabelle Gräfin von Oeynhau-
sen-Sierstorpff (l.) übergibt densen-Sierstorpff (l.) übergibt densen-Sierstorpff (l.) übergibt densen-Sierstorpff (l.) übergibt densen-Sierstorpff (l.) übergibt den
Staffelstab an Monika Sude (r.)Staffelstab an Monika Sude (r.)Staffelstab an Monika Sude (r.)Staffelstab an Monika Sude (r.)Staffelstab an Monika Sude (r.)

Diotima Gesellschaft e.V., weil mir
die Kulturgeschichte des Gräflichen
Parks als unerschöpflicher Quell der
Inspiration erscheint. Grundlage war
die Liebesgeschichte von Friedrich
Hölderlin und Susette Gontard, die
hier in Bad Driburg und ganz
besonders im Gräflichen Park immer
noch lebendig ist. Mit vielen Künst-
lerinnen und Künstlern habe ich
Ideen für unsere Veranstaltungen
ersonnen und konnte damit dem
Standort ein ganz wertvolles Prädi-
kat verleihen. Weit über die Gren-
zen der Region wurde Bad Driburg
als Kulturstandort wahrgenommen
und bekannt. Das ist ein wundervol-
ler Erfolg für mein Herzensprojekt
Diotima Gesellschaft, für den ich sehr
dankbar bin.
Heute möchte ich mich bei Ihnen
allen - vor allem den Mitgliedern -
für Ihre langjährige Treue, Ihr Ver-
trauen und Ihre Verbundenheit zur
Diotima Gesellschaft e.V. bedanken.
Sie haben mich über die vergange-
nen 20 Jahre begleitet und moti-
viert. Bei der einen oder anderen
Veranstaltung haben wir uns per-
sönlich getroffen, miteinander ge-
sprochen und uns von den eingela-
denen Kulturschaffenden inspirieren
und berühren lassen, Musik genos-
sen, Geschichten gelauscht und
Kunst ganz nah erlebt.
Schon vor einiger Zeit habe ich mei-
nen Lebensmittelpunkt nach Berlin
verlegt und mein neuer beruflicher
Lebensinhalt - ich bin der Kunst treu
geblieben - beansprucht all meine
Zeit.
Mit Wehmut habe ich mich daher
entschlossen, mein Amt als erste
Vorsitzende der Diotima Gesell-
schaft aufzugeben. In der gestrigen
Mitgliederversammlung wurde mei-
ne langjährige Assistentin Monika
Sude als neue Vorsitzende gewählt.
Darüber bin ich sehr glücklich und
habe großes Vertrauen, dass Frau
Sude die Geschicke unseres Vereins
gewohnt qualitätsvoll und inspirie-
rend führen wird. Immerhin schaut
sie auf 13 Jahre Erfahrung zurück.
Natürlich bleibe ich Mitglied der Di-
otima Gesellschaft und freue mich,
wenn wir uns dort bei Gelegenheit
wieder persönlich treffen.
Unsere Lachmuskeln werden sicher
wieder sehr strapaziert, wenn wir
unseren nächsten Gast auf die Büh-
ne bitten.

Am Samstag,Am Samstag,Am Samstag,Am Samstag,Am Samstag, 22. 22. 22. 22. 22. November November November November November,,,,, prä- prä- prä- prä- prä-
sentiert Jsentiert Jsentiert Jsentiert Jsentiert Jan an an an an WWWWWeiler sein Bühnenpro-eiler sein Bühnenpro-eiler sein Bühnenpro-eiler sein Bühnenpro-eiler sein Bühnenpro-
gramm „Das Beste! Mein Lebengramm „Das Beste! Mein Lebengramm „Das Beste! Mein Lebengramm „Das Beste! Mein Lebengramm „Das Beste! Mein Leben
zwischen Pubertieren“zwischen Pubertieren“zwischen Pubertieren“zwischen Pubertieren“zwischen Pubertieren“
Bei der großen Pubertier-Gesamt-
schau spannt Jan Weiler einen wei-
ten Bogen von der Begegnung mit
dem unheimlichen Urzeitkrebs Hol-
ger über die ersten Warnzeichen der
Pubertät seiner Kinder und ihren
glanzvollen Höhepunkten zwischen
Partys, Pickeln und Popkonzerten bis
zum Auszug der Pubertiere aus dem
heimischen Nest sowie der bangen
Frage: Und was nu?
In den besten Texten der Pubertier-
Ära gibt es natürlich auch ein Wie-
dersehen mit Ulrich Dattelmann,
Besuche im Pubertier-Labor - und
natürlich ganz neue Stücke.
Jan Weiler wurde 1967 in Düsseldorf
geboren. Er arbeitete zunächst als
Texter in der Werbung und besuchte
dann die Deutsche Journalistenschule
in München. Anschließend arbeitete
er von 1994 bis 2005 als Redakteur,
Autor und schließlich Chefredakteur.
2003 entstand aus einer Kurzge-
schichte sein erster Roman „Maria,
ihm schmeckt’s nicht.“ Das Buch gilt
als das erfolgreichste deutsche Ro-
mandebüt der letzten zwanzig Jah-
re, die Verfilmung lief 2009 erfolg-
reich in den Kinos. 2005 folgte die
Fortsetzung „Antonio im Wunder-
land.“
Seine Bücher gibt es komischerwei-
se nicht auf italienisch, wohl aber
auf koreanisch.
Vorverkauf:
Der Eintrittspreis für die Lesung be-
trägt im Vorverkauf für Erwachsene
28 Euro, an der Abendkasse 5 Euro
mehr (gilt nicht für die Mitglieder
der Diotima Gesellschaft). Kinder und
Studierende zahlen 15 Euro.
Karten für beide Veranstaltungen
können an den bekannten Vorver-
kaufsstellen erworben werden:
• Bad Driburger Touristik GmbH,

Lange Str. 87, Bad Driburg, Tel.
05253 9894-0

• Buchhandlung Lesbar, Weser-
straße 7, Beverungen, Tel. 05273
366922

• Für Jan Weiler online über:
eventmanager.app/ngei880U

Ich hoffe, Sie bleiben Sie der Diotima
Gesellschaft treu und wünsche Ih-
nen alles Gute!
Ihre
Annabelle Gräfin von Oeynhausen-

Liebe Mitglieder, liebe Freundinnen
und Freunde der Diotima Gesell-
schaft!
Vor mehr als 20 gründete ich die
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Sierstorpff
Interview Monika Sude, neues 1.Interview Monika Sude, neues 1.Interview Monika Sude, neues 1.Interview Monika Sude, neues 1.Interview Monika Sude, neues 1.
Vorstandsmitglied der Diotima Ge-Vorstandsmitglied der Diotima Ge-Vorstandsmitglied der Diotima Ge-Vorstandsmitglied der Diotima Ge-Vorstandsmitglied der Diotima Ge-
sellschaft esellschaft esellschaft esellschaft esellschaft e.V.V.V.V.V.....

Monika Sude, neues 1. Vorstands-Monika Sude, neues 1. Vorstands-Monika Sude, neues 1. Vorstands-Monika Sude, neues 1. Vorstands-Monika Sude, neues 1. Vorstands-
mitglied der Diotima Gesellschaftmitglied der Diotima Gesellschaftmitglied der Diotima Gesellschaftmitglied der Diotima Gesellschaftmitglied der Diotima Gesellschaft
e.V.e.V.e.V.e.V.e.V.

Als Assistentin der Geschäftsführung
arbeitet Monika Sude bereits seit
13 Jahren in der Unternehmensgrup-
pe Graf von Oeynhausen-Sierstorpff.
Für die Diotima Gesellschaft e.V. hat
sie in der Zeit sämtliche organisato-
rische Aufgaben von der Veranstal-
tungsorganisation und -moderation
bis zur Künstlerbetreuung, Quartals-
abrechnungen und den Zahlungsver-
kehr übernommen. Über die Jahre
hat sie gute Verbindungen zu Agen-
turen und Künstlern sowie zu allen
anderen Schnittstellen aufgebaut.
Welche Bedeutung hat die KulturWelche Bedeutung hat die KulturWelche Bedeutung hat die KulturWelche Bedeutung hat die KulturWelche Bedeutung hat die Kultur
aus Ihrer Sicht für Bad Driburg?aus Ihrer Sicht für Bad Driburg?aus Ihrer Sicht für Bad Driburg?aus Ihrer Sicht für Bad Driburg?aus Ihrer Sicht für Bad Driburg?
„Kultur hat einen hohen Stellenwert,
weil sie Identität, Zusammenhalt,
Lebensqualität und wirtschaftliche
Impulse stiftet. Sie spielt eine große
Rolle, wenn es darum geht, Men-
schen nach Bad Driburg zu holen
und mit kulturellen Veranstaltungen
die Region auf den Gräflichen Park
und damit auf das Juwel von Bad
Driburg aufmerksam zu machen. Hier
bringt Kultur Menschen zusammen
und schafft gemeinsame Erlebnisse,
gibt Denkanstöße, vermittelt neue
Sichtweisen und ist gleichzeitig Un-
terhaltung. Oft ist sie das, was Bad
Driburg unverwechselbar macht und
von anderen Standorten unterschei-
det.“
Wofür setzt sich die Diotima Gesell-Wofür setzt sich die Diotima Gesell-Wofür setzt sich die Diotima Gesell-Wofür setzt sich die Diotima Gesell-Wofür setzt sich die Diotima Gesell-
schaft ein?schaft ein?schaft ein?schaft ein?schaft ein?
„Die Diotima Gesellschaft ist zu ei-
nem essenziellen Bestandteil des
kulturellen Lebens in Bad Driburg
geworden. Sie hat sich der Pflege

und Bewahrung des kulturellen Er-
bes des Gräflichen Bades und der
Stadt Bad Driburg verschrieben. Sie
organisiert Veranstaltungen von
künstlerischem oder kulturellem
Wert für und in Bad Driburg,
insbesondere im Gräflichen Park. Von
hier stammt auch der Gesellschafts-
name. Es war schließlich der Dichter
Friedrich Hölderlin, der 1796 mit Su-
sette Gontard, seiner Diotima, im
Bad zu Driburg die glücklichste Zeit
seines Lebens verlebte und seine
Verse in Erinnerung daran schrieb.
In Gedenken an diese Zeit schuf Ra-
mona Gräfin von Oeynhausen-Siers-
torpff die Diotima Insel im Gräflichen

Park und ließ dort die Diotima Büste
aufstellen. Die Rechte dafür wurde
ihr von den Nachfahren der Familie
von Susette Gontard exklusiv ge-
währt. Allein damit ist die Diotima
Gesellschaft als Veranstaltungsort
untrennbar mit dem Gräflichen Park
verbunden.“
Welche Pläne haben Sie für die Di-Welche Pläne haben Sie für die Di-Welche Pläne haben Sie für die Di-Welche Pläne haben Sie für die Di-Welche Pläne haben Sie für die Di-
otima? otima? otima? otima? otima? WWWWWelche Maßnahmen stehenelche Maßnahmen stehenelche Maßnahmen stehenelche Maßnahmen stehenelche Maßnahmen stehen
als nächstes an?als nächstes an?als nächstes an?als nächstes an?als nächstes an?
„Es ist mir ein besonderes Anliegen
auch aus Loyalität zur Gräflichen Fa-
milie, dass die Diotima Gesellschaft
in deren Sinne konsequent weiter
gefördert und mit ihrer einzigarti-
gen historischen Verbindung zum

Gräflichen Park weiterentwickelt
wird. Ich möchte das bewährte Kon-
zept aus einer ausgewogenen quali-
tativ hochwertigen Auswahl aus mu-
sikalischen und literarischen Veran-
staltungen sowie Theater- und Kunst-
projekten gern weiterverfolgen und
mit weiteren Maßnahmen wie der
Ansprache eines jüngeren Publikums
oder der Entwicklung von neuen For-
maten wie z.B. Live-Podcasts auffri-
schen. Dabei hoffe ich, dass Gräfin
Oeynhausen uns bei der Vermitt-
lung und Durchführung von Kunst-
projekten aufgrund ihrer besonde-
ren Expertise weiterhin den einen
oder anderen Tipp geben kann.“
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Musikalisches Jubiläumswochenende der Dringenberger
Burgmusikanten

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Kostenlose Hygieneartikel bleiben verfügbar
Versorgung für Schülerinnen wird dauerhaft gesichert

Die Blaskapelle Gloria mit ihren bezaubernden Gesangssolistinnen.Die Blaskapelle Gloria mit ihren bezaubernden Gesangssolistinnen.Die Blaskapelle Gloria mit ihren bezaubernden Gesangssolistinnen.Die Blaskapelle Gloria mit ihren bezaubernden Gesangssolistinnen.Die Blaskapelle Gloria mit ihren bezaubernden Gesangssolistinnen.

Landrat Michael Stickeln (r.) über-Landrat Michael Stickeln (r.) über-Landrat Michael Stickeln (r.) über-Landrat Michael Stickeln (r.) über-Landrat Michael Stickeln (r.) über-
reichte feierlich dem ersten Vor-reichte feierlich dem ersten Vor-reichte feierlich dem ersten Vor-reichte feierlich dem ersten Vor-reichte feierlich dem ersten Vor-
sitzenden Markus Franke (l.) diesitzenden Markus Franke (l.) diesitzenden Markus Franke (l.) diesitzenden Markus Franke (l.) diesitzenden Markus Franke (l.) die
Urkunde zum 60-jährigen Jubilä-Urkunde zum 60-jährigen Jubilä-Urkunde zum 60-jährigen Jubilä-Urkunde zum 60-jährigen Jubilä-Urkunde zum 60-jährigen Jubilä-
um. Fotos: Burgmusikantenum. Fotos: Burgmusikantenum. Fotos: Burgmusikantenum. Fotos: Burgmusikantenum. Fotos: Burgmusikanten

Mit voller Leidenschaft begeister-Mit voller Leidenschaft begeister-Mit voller Leidenschaft begeister-Mit voller Leidenschaft begeister-Mit voller Leidenschaft begeister-
te die Blaskapelle Gloria das Publi-te die Blaskapelle Gloria das Publi-te die Blaskapelle Gloria das Publi-te die Blaskapelle Gloria das Publi-te die Blaskapelle Gloria das Publi-
kum.kum.kum.kum.kum.

Die Dringenberger Burgmusi-
kanten feierten am 23. und 24.
August ihr 60. Jubiläum mit ei-
nem Wochenende der musikali-
schen Extraklasse.
Am Samstag, 23. August, be-
grüßten die Burgmusikanten die
tschechische Profi-Blaskapelle
„Gloria“ in der Zehntscheune.
Wer dachte, dass „Gloria“ nur
böhmisch-mährische Blasmusik
in ihrem Repertoire habe, wur-
de an diesem Abend eines Bes-
seren belehrt. Mit ihren virtuo-

sen Klängen konnte das Orches-
ter die Zuschauer schnell be-
geistern und spätestens zum
Abschluss riss es diese von ih-
ren Plätzen und sie forderten
lautstark nicht nur eine Zugabe.
Der Sonntag begann mit feierli-
chem Festakt im Rahmen eines
G e b u r t s t a g s f r ü h s c h o p p e n s .
Auch dieser stand ganz im Zei-
chen der Musik: Die befreunde-
ten Musikvereine Spielmanns-
zug und Fanfarenzug Dringen-
berg, sowie die Schönburger

Blasmusikanten aus Sachsen-
Anhalt begeisterten die Gäste
mit ihren vielseitigen Klängen.
Zu den zahlreichen Gratulanten
gehörten auch der stellvertre-
tende Bürgermeister Detlef
Gehle, sowie der Landrat Mi-
chael Stickeln, der die Burgmu-

sikanten mit einem besonderen
Geschenk - einer Urkunde für
60 Jahre Blasmusik vom Feins-
ten - überraschte. Im Anschluss
an den Frühschoppen konnten
die Gäste noch ein paar schöne
Stunden bei Kaffee. Kuchen und
netten Gesprächen verbringen.

An der Gesamtschule bleiben Hy-An der Gesamtschule bleiben Hy-An der Gesamtschule bleiben Hy-An der Gesamtschule bleiben Hy-An der Gesamtschule bleiben Hy-
gieneartikel kostenlos verfügbar.gieneartikel kostenlos verfügbar.gieneartikel kostenlos verfügbar.gieneartikel kostenlos verfügbar.gieneartikel kostenlos verfügbar.

Schülerinnen der Gesamtschule
Bad Driburg können auch künftig
in Notfällen kostenlos Damenhy-
gieneartikel erhalten. Darauf
weist die CDU-Fraktion hin und
begrüßt, dass die bewährte Pra-
xis fortgeführt wird.
Seit vielen Jahren besteht die
Möglichkeit, sich im Bedarfsfall

im Sekretariat oder bei den Schul-
sozialarbeiterinnen mit Hygiene-
artikeln zu versorgen. Damit wird
unkompliziert geholfen und
zugleich ein Beitrag zur Enttabu-
isierung des Themas geleistet.
Der Ausschuss für Soziales, Fami-
lien, Jugend und Senioren be-
schloss nun, dass diese Unterstüt-

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU

zung an beiden Schulstandorten
dauerhaft gesichert bleibt. Die
Beschaffung übernimmt künftig
die Verwaltung. Mit großer Mehr-
heit stimmte der Ausschuss zu -
lediglich Bündnis 90/Die Grünen
lehnten den Antrag ab. (mh) Wei-
tere Infos www.cdu-baddriburg.de

Andreas Amstutz
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Selbstbestimmung
unerwünscht
Sozialausschuss lehnt Automaten für
Damenhygieneartikel in Schulen und
öffentlichen Gebäuden ab

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Bio-Obst für alle
Städtische Obstbäume in Reelsen markiert

Hier darf gepflückt werden!Hier darf gepflückt werden!Hier darf gepflückt werden!Hier darf gepflückt werden!Hier darf gepflückt werden!

Auf Anregung aus der Bürger-
schaft, insbesondere durch Désiré
Lindow, und nach Beschluss des
Bezirksausschusses wurden in Re-
elsen die städtischen Obstbäume
markiert. Da die Stadt Bad Driburg
bislang kein Baumkataster führt,
fuhr die Bezirksausschussvorsit-
zende Julia Seifert gemeinsam mit
dem städtischen Bauminspektor
Robert Sammert durch die Reelser
Feldflur, um die betreffenden Bäu-
me zu erfassen.

Désiré Lindow, Claudia Klute und
Laura Strüwer setzten den Be-
schluss anschließend in die Tat um
und kennzeichneten die Obstbäu-
me, an denen gepflückt werden
darf, mit den städtischen Farben
Blau und Gelb. Julia Seifert be-
dankte sich ganz herzlich bei den
drei engagierten Frauen für ihren
Einsatz. Damit ist nun für alle auf
den ersten Blick erkennbar, wo
kostenloses und unbehandeltes
Bioobst geerntet werden darf. Das

ist nicht nur ein Beitrag zu Nach-
haltigkeit und gesunder Ernährung,
sondern auch eine willkommene
Unterstützung für Familien, die so
ihre Haushaltskasse entlasten kön-
nen. Gleichzeitig wird um Rück-
sicht gegenüber angrenzenden
landwirtschaftlichen Flächen gebe-
ten. Außerdem die Bitte: Ernten
Sie nur so viel wie Sie selbst ver-
brauchen können damit alle etwas
von den Früchten haben.

Martina Denkner

Im letzten Sozialausschuss wurde
der GRÜNE Antrag auf Aufstel-
lung von Spendern für Binden und
Tampons in Öffentlichen Einrich-
tungen diskutiert.
Sinn des Antrags war es, dass alle
Mädchen und Frauen in städti-
schen Einrichtungen ganz selbst-
verständlich - und ohne irgend-
wen bitten zu müssen - Tampons
und Binden bekommen können.
So selbstverständlich, wie es Sei-So selbstverständlich, wie es Sei-So selbstverständlich, wie es Sei-So selbstverständlich, wie es Sei-So selbstverständlich, wie es Sei-
fefefefefe,,,,, Handtücher und  Handtücher und  Handtücher und  Handtücher und  Handtücher und TTTTToilettenpa-oilettenpa-oilettenpa-oilettenpa-oilettenpa-
pier in öffentlichen pier in öffentlichen pier in öffentlichen pier in öffentlichen pier in öffentlichen TTTTToiletten gibt,oiletten gibt,oiletten gibt,oiletten gibt,oiletten gibt,
hätte man hier bei Bedarf Hygie-hätte man hier bei Bedarf Hygie-hätte man hier bei Bedarf Hygie-hätte man hier bei Bedarf Hygie-hätte man hier bei Bedarf Hygie-
neartikel unkompliziert nutzenneartikel unkompliziert nutzenneartikel unkompliziert nutzenneartikel unkompliziert nutzenneartikel unkompliziert nutzen
können.können.können.können.können.

„Menstruation ist nach wie vor
ein Tabuthema. Oft entstehen Si-
tuationen von Scham, wenn drin-
gend benötigte Hygieneartikel
nicht verfügbar sind. Viele junge
Frauen empfinden es als unange-
nehm, bspw. im Schulsekretariat
nachfragen zu müssen.
Gleichzeitig stellen die laufenden
Kosten eine Belastung dar, gera-
de für junge Frauen und Mädchen.
Hier wollten wir konkret anset-
zen.“ erklärt Beate Kümper.
Der Inklusionsbeirat befürworte-Der Inklusionsbeirat befürworte-Der Inklusionsbeirat befürworte-Der Inklusionsbeirat befürworte-Der Inklusionsbeirat befürworte-
te die Spenderte die Spenderte die Spenderte die Spenderte die Spender,,,,, die Gleichstel- die Gleichstel- die Gleichstel- die Gleichstel- die Gleichstel-
lungsbeauftragte regte dankens-lungsbeauftragte regte dankens-lungsbeauftragte regte dankens-lungsbeauftragte regte dankens-lungsbeauftragte regte dankens-
werter werter werter werter werter WWWWWeise eine einjährige eise eine einjährige eise eine einjährige eise eine einjährige eise eine einjährige TTTTTest-est-est-est-est-
phase in der Gesamtschule an.phase in der Gesamtschule an.phase in der Gesamtschule an.phase in der Gesamtschule an.phase in der Gesamtschule an.
Leider haben sich die Verwaltung
und ausnahmslos alle anderen
Parteien dagegen ausgesprochen.
Einige sorgten sich um möglichen
Vandalismus, andere kritisierten
die angeblich zu hohen Kosten.
Von Seiten der CDU hieß es
zudem: „Unsere Töchter sind auf-
geklärt und brauchen sowas nicht
- sie können ja fragen.“
Wenn das bei ihnen so ist, dann
beglückwünschen wir diese jun-
gen Frauen, dass sie selbstbe-
wusst einfordern, was ihnen zu-
steht.

Julia Seifert: Wir GRÜNE möchten,Julia Seifert: Wir GRÜNE möchten,Julia Seifert: Wir GRÜNE möchten,Julia Seifert: Wir GRÜNE möchten,Julia Seifert: Wir GRÜNE möchten,
dass der Zugang zu Hygienartikelndass der Zugang zu Hygienartikelndass der Zugang zu Hygienartikelndass der Zugang zu Hygienartikelndass der Zugang zu Hygienartikeln
einfach, barrierefrei und unbüro-einfach, barrierefrei und unbüro-einfach, barrierefrei und unbüro-einfach, barrierefrei und unbüro-einfach, barrierefrei und unbüro-
kratisch geregelt wird.kratisch geregelt wird.kratisch geregelt wird.kratisch geregelt wird.kratisch geregelt wird. Fortsetzung auf der nächsten Seite
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDP

ÖDP: Umweltbaubegleitung für eine alte Linde
Antrag der ÖDP-Fraktion wird einstimmig angenommen

Die nächsten Spiele des SV
Alhausen/Pömbsen

Die nächsten Spiele des
SV Reelsen

Aber wir möchten hier nicht auto-
matisch vom Einzelfall auf alle
schließen.
Was ist mit jungen Mädchen, die
aus einer Kriegsregion zu uns
kommen und die Sprache nicht
beherrschen?
Was ist mit Frauen, für die auf-
grund von Tradition oder Religion
dieses Thema noch immer ein Tabu
darstellt?
Was ist, wenn der Vertrauensleh-

rer ein Mann ist, dem sich
vielleicht nicht alle Mädchen so
offen anvertrauen möchten?
„Ein Merkmal von uns GRÜNEN„Ein Merkmal von uns GRÜNEN„Ein Merkmal von uns GRÜNEN„Ein Merkmal von uns GRÜNEN„Ein Merkmal von uns GRÜNEN
ist: wir versuchen über den eige-ist: wir versuchen über den eige-ist: wir versuchen über den eige-ist: wir versuchen über den eige-ist: wir versuchen über den eige-
nen nen nen nen nen TTTTTellerrellerrellerrellerrellerrand hinaus zu sehenand hinaus zu sehenand hinaus zu sehenand hinaus zu sehenand hinaus zu sehen
und möglichst alle mitzunehmen.und möglichst alle mitzunehmen.und möglichst alle mitzunehmen.und möglichst alle mitzunehmen.und möglichst alle mitzunehmen.
Daher möchten wirDaher möchten wirDaher möchten wirDaher möchten wirDaher möchten wir,,,,, dass solche dass solche dass solche dass solche dass solche
Dinge einfach, barrierefrei undDinge einfach, barrierefrei undDinge einfach, barrierefrei undDinge einfach, barrierefrei undDinge einfach, barrierefrei und
unbürokrunbürokrunbürokrunbürokrunbürokratisch geregelt weratisch geregelt weratisch geregelt weratisch geregelt weratisch geregelt wer-----
den.“,den.“,den.“,den.“,den.“, macht Julia Seifert, macht Julia Seifert, macht Julia Seifert, macht Julia Seifert, macht Julia Seifert,     VVVVVorsit-orsit-orsit-orsit-orsit-
zende des Sozialausschusses,zende des Sozialausschusses,zende des Sozialausschusses,zende des Sozialausschusses,zende des Sozialausschusses,

deutlich.deutlich.deutlich.deutlich.deutlich.
Immerhin hat die Stadtverwaltung
zugesichert, dass künftig Hygie-
neartikel aus städtischen Mitteln
angeschafft werden. An zu hohen
Kosten für das Hygienematerial
kann unser Antrag also nicht ge-
scheitert sein. Derzeit deckt man
den Bedarf übrigens aus Spen-
den.
Hier hätten wir uns - Hier hätten wir uns - Hier hätten wir uns - Hier hätten wir uns - Hier hätten wir uns - WWWWWahlkampfahlkampfahlkampfahlkampfahlkampf
hin oder her - etwas mehr Zusam-hin oder her - etwas mehr Zusam-hin oder her - etwas mehr Zusam-hin oder her - etwas mehr Zusam-hin oder her - etwas mehr Zusam-

menhalt unter Fmenhalt unter Fmenhalt unter Fmenhalt unter Fmenhalt unter Frrrrrauen der verauen der verauen der verauen der verauen der ver-----
schiedenen Parteien gewünscht,schiedenen Parteien gewünscht,schiedenen Parteien gewünscht,schiedenen Parteien gewünscht,schiedenen Parteien gewünscht,
hier ein Zeichen zu setzen, dasshier ein Zeichen zu setzen, dasshier ein Zeichen zu setzen, dasshier ein Zeichen zu setzen, dasshier ein Zeichen zu setzen, dass
es ein es ein es ein es ein es ein Anrecht auf DerAnrecht auf DerAnrecht auf DerAnrecht auf DerAnrecht auf Derartigesartigesartigesartigesartiges
gibt.gibt.gibt.gibt.gibt.
Stattdessen bleibt es beim Stattdessen bleibt es beim Stattdessen bleibt es beim Stattdessen bleibt es beim Stattdessen bleibt es beim Alten:Alten:Alten:Alten:Alten:
Mädchen und Frauen müssen fürMädchen und Frauen müssen fürMädchen und Frauen müssen fürMädchen und Frauen müssen fürMädchen und Frauen müssen für
S e l b s t v e r s t ä n d l i c h k e i t e nS e l b s t v e r s t ä n d l i c h k e i t e nS e l b s t v e r s t ä n d l i c h k e i t e nS e l b s t v e r s t ä n d l i c h k e i t e nS e l b s t v e r s t ä n d l i c h k e i t e n
weiterhin lieb „bitte, bitte“ sa-weiterhin lieb „bitte, bitte“ sa-weiterhin lieb „bitte, bitte“ sa-weiterhin lieb „bitte, bitte“ sa-weiterhin lieb „bitte, bitte“ sa-
gen.gen.gen.gen.gen.

Martina Denkner

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Robert SammertRobert SammertRobert SammertRobert SammertRobert Sammert

Linde am Konrad-Adenauer-RingLinde am Konrad-Adenauer-RingLinde am Konrad-Adenauer-RingLinde am Konrad-Adenauer-RingLinde am Konrad-Adenauer-Ring

Robert Sammert hat als ein wich-
tiges Ziel für die kommende Le-
gislaturperiode den Erhalt von al-
ten Bäumen formuliert. In der letz-
ten Sitzung des Ausschusses für

Bau, Straßen, Umwelt- und Kli-
maschutz wurde auf Antrag der
ÖDP-Fraktion die Beauftragung
einer Umweltbaubegleitung bzgl.
der Linde am Konrad-Adenauer-
Ring/Ecke Klostertwiete vor Bau-
beginn der Umbauarbeiten am
„Konrad-Adenauer-Ring“ im
nächsten Jahr einstimmig be-
schlossen. Mit dieser Umweltbau-
begleitung erfährt dieser Baum
während der Baumaßnahmen ei-
nen besonderen Schutz. Immer
wieder kommt es auf Baustellen,
durch zum Beispiel Baggerarbei-
ten, im Wurzelbereich zu schwe-
ren Schädigungen an Bäumen.
Diese können zum totalen Ausfall
der Bäume führen. Oft erst viele

Jahre später, so dass eine Beweis-
last sehr schwer nachvollziehbar
ist. Die Linde ist ein ortsbildprä-
gender Baum. Sein ökologischer
Nutzen ist mit Geld nicht bezahl-
bar. Um die gleiche ökologische
Leistung wie ein 100-jähriger
Baum zu erreichen, müssen über
100 junge Bäume neu gepflanzt
werden. Ein ausgewachsener
Baum produziert den Sauerstoff
für 10 Menschen pro Tag. Er bie-
tet Lebensraum für bis zu 500 Ar-
ten, reguliert das Mikroklima und
speichert Wasser.
Die ÖDP Bad Driburg sieht den
Wert dieser Baum-Metusalems als
sehr hoch an und wird sich auch
in der neuen Ratsperiode um den

Erhalt dieser Bäume kümmern.
- Robert Sammert

Petra  Flemming-Schmidt

Ende: Aus der Arbeit der Parteien ÖDP

1. Mannschaft1. Mannschaft1. Mannschaft1. Mannschaft1. Mannschaft
Sonntag, 21. September, um 15
Uhr, in Pömbsen gegen SG Sid-
dessen/Niesen

Sonntag,
28. September, um 13 Uhr, in
Borgentreich gegen VfR Bor-
gentreich II

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 21. 21. 21. 21. 21. September September September September September,,,,, um 15 um 15 um 15 um 15 um 15
UhrUhrUhrUhrUhr
SV Reelsen - SV 31 Sandebeck
auf dem Sportplatz in Reelsen

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 26. 26. 26. 26. 26. September September September September September,,,,, um 19 um 19 um 19 um 19 um 19
UhrUhrUhrUhrUhr
SV Höxter II - SV Reelsen auf dem
Sportplatz in Höxter
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SV Reelsen Herren präsentiert neue Trikots

Hundert Jahre Schulkirche
St. Xaver
Herzliche Einladung zum Festgottesdienst
mit anschließendem Empfang

Mannschaftsfoto mit Vorstand und Sponsor: (oben v.l.) Mohamad Rasslan, Liam Prescod, Kevin Krause, Patrick Faber,Mannschaftsfoto mit Vorstand und Sponsor: (oben v.l.) Mohamad Rasslan, Liam Prescod, Kevin Krause, Patrick Faber,Mannschaftsfoto mit Vorstand und Sponsor: (oben v.l.) Mohamad Rasslan, Liam Prescod, Kevin Krause, Patrick Faber,Mannschaftsfoto mit Vorstand und Sponsor: (oben v.l.) Mohamad Rasslan, Liam Prescod, Kevin Krause, Patrick Faber,Mannschaftsfoto mit Vorstand und Sponsor: (oben v.l.) Mohamad Rasslan, Liam Prescod, Kevin Krause, Patrick Faber,
Jammy Gulba, Marco Bruns, Thomas Fehring;Jammy Gulba, Marco Bruns, Thomas Fehring;Jammy Gulba, Marco Bruns, Thomas Fehring;Jammy Gulba, Marco Bruns, Thomas Fehring;Jammy Gulba, Marco Bruns, Thomas Fehring;
Mitte v.l. Wilfried Müller (2. Vorsitzender), Christoph Bonk (Sponsor Dachtechnik Bonk), Dr. Michael Klein (1.Mitte v.l. Wilfried Müller (2. Vorsitzender), Christoph Bonk (Sponsor Dachtechnik Bonk), Dr. Michael Klein (1.Mitte v.l. Wilfried Müller (2. Vorsitzender), Christoph Bonk (Sponsor Dachtechnik Bonk), Dr. Michael Klein (1.Mitte v.l. Wilfried Müller (2. Vorsitzender), Christoph Bonk (Sponsor Dachtechnik Bonk), Dr. Michael Klein (1.Mitte v.l. Wilfried Müller (2. Vorsitzender), Christoph Bonk (Sponsor Dachtechnik Bonk), Dr. Michael Klein (1.
Vorsitzender), Ian Mc Kinlay, Richard Gulba, Felix Moor, Marc Beineke, Thorsten Andersch (2. Sportdirektor), CarlosVorsitzender), Ian Mc Kinlay, Richard Gulba, Felix Moor, Marc Beineke, Thorsten Andersch (2. Sportdirektor), CarlosVorsitzender), Ian Mc Kinlay, Richard Gulba, Felix Moor, Marc Beineke, Thorsten Andersch (2. Sportdirektor), CarlosVorsitzender), Ian Mc Kinlay, Richard Gulba, Felix Moor, Marc Beineke, Thorsten Andersch (2. Sportdirektor), CarlosVorsitzender), Ian Mc Kinlay, Richard Gulba, Felix Moor, Marc Beineke, Thorsten Andersch (2. Sportdirektor), Carlos
da Silva (Trainer), Andreas Knoche (Fußballobmann), Dennis Koch (1. Sportdirektor), (unten v.l.) Jose Luis Paredesda Silva (Trainer), Andreas Knoche (Fußballobmann), Dennis Koch (1. Sportdirektor), (unten v.l.) Jose Luis Paredesda Silva (Trainer), Andreas Knoche (Fußballobmann), Dennis Koch (1. Sportdirektor), (unten v.l.) Jose Luis Paredesda Silva (Trainer), Andreas Knoche (Fußballobmann), Dennis Koch (1. Sportdirektor), (unten v.l.) Jose Luis Paredesda Silva (Trainer), Andreas Knoche (Fußballobmann), Dennis Koch (1. Sportdirektor), (unten v.l.) Jose Luis Paredes
Herhuay, Ali Jafari, Arda-Furkan Akbayrak, Manuel Isaac Delgado Anton und Leonardo Melendez DelgadoHerhuay, Ali Jafari, Arda-Furkan Akbayrak, Manuel Isaac Delgado Anton und Leonardo Melendez DelgadoHerhuay, Ali Jafari, Arda-Furkan Akbayrak, Manuel Isaac Delgado Anton und Leonardo Melendez DelgadoHerhuay, Ali Jafari, Arda-Furkan Akbayrak, Manuel Isaac Delgado Anton und Leonardo Melendez DelgadoHerhuay, Ali Jafari, Arda-Furkan Akbayrak, Manuel Isaac Delgado Anton und Leonardo Melendez Delgado

Ein besonderer Moment für den SV
Reelsen: Mit dem neuen Mann-
schaftsfoto wurden auch die frisch
eingetroffenen, blauen Trikots prä-
sentiert. Gesponsert von Dachtech-
nik Bonk, tragen sie nicht nur zu
einem einheitlichen Auftritt bei, son-
dern brachten auch Glück - im ers-
ten Spiel in Blau konnte die Mann-
schaft den langersehnten ersten Sai-
sonsieg einfahren. Trainiert wird die
Mannschaft von Carlos da Silva, der
das Team in der Kreisliga B betreut
und es optimal auf die laufende Sai-
son vorbereitet. Mit den neuen Tri-
kots und frischem Schwung blickt
der SV Reelsen nun optimistisch auf
die kommenden Aufgaben. Auch der
SVR-Vorstand freut sich auf eine
spannende Saison mit vielen span-
nenden Spielen. Das nächste Heim-
spiel steigt am Samstag, 21. Sep-
tember, um 15 Uhr in Reelsen. Geg-
ner ist der SV 31 Sandebeck. Der
Verein freut sich auf zahlreiche Zu-
schauer - für Stimmung am Spiel-
feldrand und beste Verpflegung sorgt
wie gewohnt das Grillbudenteam mit
kalten Getränken sowie Gegrilltem
und Frittiertem.

Ein großes Jubiläum wird die
Schulgemeinde des Gymnasiums
St. Xaver, im Rahmen eines Fest-
gottesdienstes begehen: Ihre Kir-
che wurde vor hundert Jahren ge-
weiht.
Während das Schulgebäude des
heutigen Gymnasiums St. Xaver
bereits im Jahr 1915 als Missi-
onshaus der Steyler Missionare
eröffnet wurde, konnte mit Hilfe
von Spenden aus der Bevölkerung
zehn Jahre später eine prachtvol-
le Kirche errichtet werden. Diese
wurde am 23. August 1925 dem
Heiligen Xaver geweiht. Unzähli-
ge Gottesdienste wurden seitdem
hier gefeiert und zahlreiche Mis-
sionare traten ebenso wie viele

Abiturientinnen und Abiturienten
von hier aus ihren Weg in die Welt
an.
Die Schulgemeinde des Gymnasi-
ums St. Xaver möchte dieses Ju-
biläum zum Anlass nehmen, im
Rahmen eines feierlichen Gottes-
dienstes am Sonntag, 28. Septem-
ber, um 10:30 Uhr, ihren Dank an
Gott zum Ausdruck zu bringen.
Dazu sind auch alle ehemaligen
Schülerinnen und Schüler, Lehre-
rinnen und Lehrer sowie alle, die
sich mit dem Gymnasium St. Xa-
ver verbunden fühlen, herzlich ein-
geladen, mitzufeiern und im An-
schluss an den Gottesdienst an
einem Empfang in der Schulaula
teilzunehmen.
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Außensanierung Altbau abgeschlossen
Das Motto von 2019 „Wir schaffen das“ gilt für St. Walburga immer wieder

Ein Teil der Helfer/innen bei der fordernden Arbeit an der Nordseite desEin Teil der Helfer/innen bei der fordernden Arbeit an der Nordseite desEin Teil der Helfer/innen bei der fordernden Arbeit an der Nordseite desEin Teil der Helfer/innen bei der fordernden Arbeit an der Nordseite desEin Teil der Helfer/innen bei der fordernden Arbeit an der Nordseite des
Altbaus. Foto: privatAltbaus. Foto: privatAltbaus. Foto: privatAltbaus. Foto: privatAltbaus. Foto: privat

Man fühlte sich im Dorf Neuen-
heerse in das Jahr 2019 zurück-
versetzt. Die durch die Corana-
pandemie und Eintragung in die
Denkmalliste nicht mehr mög-
lich gewordene Abschlusssanie-
rung der Nordseite (v.a. der Fens-
ter) im Altbau wurde nun in den
Sommerferien nach Erfüllung al-
ler Auflagen durchgeführt.
Die Abschlussrenovierung ging
wie 2019 mit vielen helfenden
Händen zügig voran. Elf verwit-
terte Holzfensterrahmen wurden
gereinigt, geschliffen, grundiert

und mehrfach gestrichen.
Die Firma Carsten Wollförster
baute das Gerüst auf und sorgte
für eine Instandsetzung der un-
dichten Dachrinne mit Abfluss-
leitung. Unter der sachkundigen
Leitung von Malermeister Karl-
Heinz Rustemeyer wurden die
Streicharbeiten komplett ehren-
amtlich übernommen und eini-
ge Eltern nehmen sich sogar
frei, um mitzuarbeiten.
„Alle Helfer/innen steckten
nochmals ihr Herzblut in dieses
Riesenprojekt und waren ein

verschworenes Team“, so Marc
Osburg vom Vorstand des Trä-
gervereins.
Nach drei Wochen harter Arbeit
und über 260 Stunden ehren-

amtlicher Arbeit wurde in einer
geselligen Runde der erneute
erfolgreiche Arbeitseinsatz an
und für St. Walburga gebührend
gefeiert.
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Wir bringen Qualität in Ihr Haus.
Im Herrenrott 3  |  33014 Bad Driburg-Herste  |  Telefon: 0 52 53 98 47 - 0  |  E-Mail: info@peine-fenster.de  |  Web: www.peine-fenster.de

Sie erhalten von uns – als 
Meisterbetrieb für Fenster 
und Türen mit mehr als 65 
Jahren Erfahrung – alles 
aus einer Hand: individuelle 
Beratung, Aufmaß, Planung, 
Produktion, Lieferung, Mon-
tage und Service.

 Besuchen

Sie unsere
Ausstellung in 

Herste!

Klar Schiff machen in der virtuellen Welt
Darauf sollten Bewerber bei der Pflege ihrer Social-Media-Profile achten

Endlich wieder aufräumen und
gründlich ausmisten: Das ist von
Zeit zu Zeit nicht nur für die
eigene Wohnung wichtig, son-
dern erst recht für das virtuelle
Zuhause. Denn Arbeitgeber su-
chen häufig online nach geeig-
neten Kandidaten und verschaf-
fen sich im Web einen ersten Ein-
druck. Die eigenen Profile sollten
daher aktuell und frei von eher
fragwürdigen Inhalten oder
Schnappschüssen sein. Zudem
werden viele Positionen direkt über
Empfehlungen und Netzwerke be-
setzt. Ein aktives Auftreten auf ge-
eigneten Plattformen kann sich
somit auszahlen.
Der erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zählt
Wie wirkt man auf Personen, die
einen noch nicht kennen? Dies
lässt sich herausfinden, indem
man den eigenen Namen in die
Suchmaschine eingibt.
Schließlich gehen auch Perso-
nalverantwortliche meist so vor,
um herauszufinden, ob Bewer-
ber zur Unternehmenskultur
passen könnten. „Oft findet man
bei der Onlinesuche lange ver-
gessene Einträge wieder, die ei-
nem heute womöglich unange-
nehm sind. Ein regelmäßiges
Aufräumen ist daher unbedingt
zu empfehlen“, sagt Bastian

Krapf von Adecco Personal-
dienstleistungen. Die Porträtfo-
tos sollten aktuell sein und zum
professionellen Anspruch pas-
sen. Noch mehr gilt das für Kar-
riereportale wie LinkedIn oder
Xing. Hier geht es vor allem um
das digitale Selbstmarketing:
Berufsstationen, Qualifikatio-
nen, aber auch persönliche Stär-
ken dürfen selbstbewusst prä-
sentiert werden. Tipp: Neben der
aktuellen Berufsbezeichnung
lassen sich dort Hashtags set-
zen, um mit Kernaufgaben und
Kenntnissen leichter gefunden
zu werden. Eine vollständige
Übersicht der bisherigen Arbeits-

stationen gehört ebenfalls zu
den Grundlagen. „Wer darüber
hinaus aktiv professionelle In-
halte erstellt, teilt und kommen-
tiert, macht auf sich aufmerk-
sam und zeigt die eigene fachli-
che Expertise“, erklärt Bastian
Krapf weiter.
Systematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumen
Neben Karriere- und Business-
plattformen tummeln sich viele
heute ebenfalls in den eher pri-
vat ausgerichteten sozialen Me-
dien. Doch auch hier sollten Be-
werber seriös auftreten. Bilder,
Beiträge, Kommentare und al-
les, was dem eigenen Ruf scha-
den könnte, sollte man tunlichst

löschen - selbst wenn es sich
buchstäblich um Jugendsünden
handelt. Auf Facebook zum Bei-
spiel kann man einschränken,
wer einen auf Fotos markieren
darf. Dadurch lassen sich unan-
genehme Überraschungen ver-
meiden. Unter adeccogroup.de
etwa gibt es viele weitere Tipps
für das digitale Eigenmarketing
und die Jobsuche. Noch ein Tipp,
der auf alle sozialen Plattformen
zutrifft: Ein systematisches Auf-
räumen der eigenen Kontaktlis-
te schafft Klarheit und sorgt
dafür, dass man selbst relevan-
tere Beiträge angezeigt be-
kommt. (djd)
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Berufseinstieg im Handwerk

Viele junge Menschen fragen
sich, wie sie am besten ins Be-
rufsleben starten. Das Hand-
werk bietet mit über 130 Ausbil-
dungsberufen vielfältige Chan-
cen - unabhängig vom Schulab-
schluss. Es verbindet Praxis und
Theorie, bietet Aufstiegsmög-
lichkeiten und erfüllt viele mit
Stolz und Zufriedenheit. Doch
welche Bildungswege gibt es?
Wie findet man den passenden
Beruf? Und warum ist das Hand-
werk so besonders?

Welche Bildungsabschlüsse gibtWelche Bildungsabschlüsse gibtWelche Bildungsabschlüsse gibtWelche Bildungsabschlüsse gibtWelche Bildungsabschlüsse gibt
es?es?es?es?es?
Ohne SchulabschlussOhne SchulabschlussOhne SchulabschlussOhne SchulabschlussOhne Schulabschluss
In vielen Handwerksberufen ist
formal kein Schulabschluss vor-
geschrieben, es ist also mög-

lich, auch ohne Hauptschulab-
schluss eine Ausbildung zu be-
ginnen. Ein Beispiel dafür sind
Berufe wie Maurer/in oder Zim-
merer/in.
Mit Haupt- oder Realschulab-Mit Haupt- oder Realschulab-Mit Haupt- oder Realschulab-Mit Haupt- oder Realschulab-Mit Haupt- oder Realschulab-
schlussschlussschlussschlussschluss,,,,,     Abitur oder FAbitur oder FAbitur oder FAbitur oder FAbitur oder Fachabiturachabiturachabiturachabiturachabitur
Viele Studiengänge im Hand-
werk verlangen keinen bestimm-
ten Abschluss. In der Regel sind
Haupt-, Real- oder auch Facha-
bitur ausreichend, sowohl für die
Berufsausbildung als auch für
spätere Aufstiegswege.
BerufsAbiturBerufsAbiturBerufsAbiturBerufsAbiturBerufsAbitur
Eine interessante Option: in
etwa vier Jahren kann man den
Gesellenbrief mit der allgemei-
nen Hochschulreife kombinie-
ren. Das spart Zeit und vereint
Praxis und Zugangsmöglichkeit

zum Studium.
Studieren trotz HandwerkStudieren trotz HandwerkStudieren trotz HandwerkStudieren trotz HandwerkStudieren trotz Handwerk
Auch ohne Abitur ist ein Studi-
um nach der Ausbildung mög-
lich - etwa über Fachgebundene
Hochschulreife oder mit einem
Meistertitel, der gleichermaßen
Hochschulzugangsberechtigung
darstellt. Duales oder triales Stu-
dium (Kombination aus Ausbil-
dung, Meister und Bachelor) sind
ebenfalls möglich.
Man merkt also schnell, dass
die Ausbildung nach dem Gesel-
lenbrief nicht gleich vorbei ist
und es für diejenigen mit Karri-
erewünschen noch eine Menge
Aufstiegsmöglichkeiten gibt.

Wie f inde ich den richtigenWie f inde ich den richtigenWie f inde ich den richtigenWie f inde ich den richtigenWie f inde ich den richtigen
Handwerksberuf?Handwerksberuf?Handwerksberuf?Handwerksberuf?Handwerksberuf?
Das Handwerk bietet über 130
verschiedene Ausbildungsberu-
fe - vom Bäcker über Metall-
bauer bis Zweiradmechatroni-
ker. Doch wie findet man den
passenden Beruf?
Berufe-Checker und Filtertools
verwenden
Durch Tools wie den „Berufe-
Checker“ kann man Berufe nach
den eigenen Vorlieben filtern:
technische vs. künstlerische Tä-
tigkeit, drinnen vs. draußen, im
Team oder eher alleine, mit Kun-
denkontakt oder ohne. Damit
lässt sich schnell eingrenzen,
was zu einem persönlich passen
könnte. Eine solche Suchmaschi-
ne findet man zum Beispiel auf
www.Handwerk.de.
Berufsberatung & PraktikaBerufsberatung & PraktikaBerufsberatung & PraktikaBerufsberatung & PraktikaBerufsberatung & Praktika
Regionale Handwerkskammern
bieten außerdem Berufsbera-
tung und helfen bei der Ausbil-
dungsplatzsuche. Auch Praktika

oder „Berufsinsider“-Berichte
liefern Einblicke und können bei
der Entscheidung helfen.

Was macht das HandwerkWas macht das HandwerkWas macht das HandwerkWas macht das HandwerkWas macht das Handwerk
besonders?besonders?besonders?besonders?besonders?
Stolz und Zufriedenheit im Be-Stolz und Zufriedenheit im Be-Stolz und Zufriedenheit im Be-Stolz und Zufriedenheit im Be-Stolz und Zufriedenheit im Be-
rufrufrufrufruf
Eine Studie belegt, dass 91 %
der Handwerker/-innen stolz auf
ihre tägliche Arbeit sind. Auch
Frauen und Abiturient/-innen im
Handwerk sind besonders zufrie-
den.
Das duale Ausbildungssystem
Die Kombination aus Praxis im
Betrieb und Unterricht in der Be-
rufsschule sorgt für eine solide,
praxisnahe Ausbildung, was ein
weltweit anerkanntes Modell
ist.
InnovInnovInnovInnovInnovationskrationskrationskrationskrationskraft und aft und aft und aft und aft und TTTTTrrrrraditionaditionaditionaditionadition
Handwerk verbindet traditionel-
les Können mit moderner Tech-
nik: Digitalisierung, umwelt-
freundliche Verfahren und neue
Materialien sind Teil des Alltags
- ohne dabei die handwerkliche
Qualität aus den Augen zu ver-
lieren.
Der Einstieg ins Handwerk er-
öffnet zahlreiche Wege. Egal ob
mit oder ohne Schulabschluss.
Wer sich selbst ausprobieren
möchte, findet Berufe, die zu
den eigenen Interessen, Stärken
und Lebensplänen passen. Mit
Unterstützung durch die Hand-
werkskammer oder Berufsbera-
tung entstehen Perspektiven, die
bis hin zur Selbstständigkeit
oder einem Studium führen kön-
nen. Das Handwerk ist vielfäl-
tig, zukunftsweisend und voller
Chancen - ideal für deinen Start
ins Berufsleben.
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Ev. Kirchengemeinde Bad
Driburg

Jehovas Zeugen
Zusammenkünfte (Im Wenningsen 31 &
Telefon-/Videokonferenz)

Kommunionvorbereitung 2025/2026

Veranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad Driburg
Mi., 24. SeptemberMi., 24. SeptemberMi., 24. SeptemberMi., 24. SeptemberMi., 24. September
10 Uhr - Singkreis“Generationen
plus“
Do., 25. SeptemberDo., 25. SeptemberDo., 25. SeptemberDo., 25. SeptemberDo., 25. September

15 Uhr - Frauenhilfe
15 Uhr - Sprachcafe
19 Uhr - Posauenchor
FFFFFrrrrr.,.,.,.,., 26. 26. 26. 26. 26. September September September September September
20 Uhr - Gospelchor „Spirit Voices“

Sonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. September
10 Uhr - Vortrag „Vernünftig han-
deln in einer unvernünftigen
Welt“ und Wachtturmbespre-
chung „Warum es gut ist, Rat zu
suchen“
Mittwoch, 24. SeptemberMittwoch, 24. SeptemberMittwoch, 24. SeptemberMittwoch, 24. SeptemberMittwoch, 24. September
19 Uhr - Bibelbetrachtung Predi-

ger Kapitel 1+2, Thema u.a.
„Nicht aufhören, die nächste Ge-
neration zu schulen“
Sie sind herzlich willkommen. Es
finden keine Geldsammlungen
statt. Infos unter 05253-5090 und
auf der kostenfreien Webseite
www.jw.org > Über uns

Die katholischen Kirchengemein-
den des Pastoralen Raumes Bad
Driburg laden alle interessierten

Eltern herzlich zu Informationsel-
ternabenden rund um die Kom-
munionvorbereitung 2026 ein.

Die Veranstaltungen finden wie
folgt statt:
Für die Norddörfer:Für die Norddörfer:Für die Norddörfer:Für die Norddörfer:Für die Norddörfer: Montag, 22.
September, um 19:30 Uhr, in der
Kirche „St. Martin“, Reelsen
Für Dringenberg:Für Dringenberg:Für Dringenberg:Für Dringenberg:Für Dringenberg: Dienstag, 23.
September, um 20 Uhr, in der Kir-
che „Mariä Geburt“, Dringenberg
Für Neuenheerse:Für Neuenheerse:Für Neuenheerse:Für Neuenheerse:Für Neuenheerse: Mittwoch, 24.
September, um 19:30 Uhr, in der
Kirche „St. Saturnina“, Neuen-
heerse
Für die beiden StadtgemeindenFür die beiden StadtgemeindenFür die beiden StadtgemeindenFür die beiden StadtgemeindenFür die beiden Stadtgemeinden
Bad Driburg:Bad Driburg:Bad Driburg:Bad Driburg:Bad Driburg: Montag, 29. Sep-

tember, um 19:30 Uhr, in der Kir-
che „Zum verklärten Christus“,
Von-Galen-Strasse 1
Familien aus Herste, Kühlsen und
Siebenstern nehmen bitte in der
Gemeinde am Elternabend teil, in
der ihr Kind zur Erstkommunion
gehen soll.
Weitere Informationen erhalten
Sie bei den beiden Gemeindere-
ferentinnen:
Anne Frank (Tel. 05253-979922)
und Mechthild Bange (Tel. 05253-
979923)
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Jetzt Holzpellets  
einlagern und gewinnen

ÖKO-TEST-Magazin, 11/23
14 Produkte im Test,
davon 1x sehr gut

 sehr gut

wohl und warm 
Holzpellets 15 kg Sackware

Holzpellets bis 31.10.2025  
bestellen und gewinnen 
Wir verlosen: 

1 x   Übernachtung im Baumhaus über Wölfen 

4 x  Gutscheine im Wert von 250 Euro 

20 x  Gutscheine im Wert von 50 Euro

Herbstaktion

Bestellservice: 

05505 94097-10 
www.wohlundwarm.de/hardegsen

Werksverkauf: 

Zementfabrik 4  •  37181 Hardegsen

Pelletheizungen:
Regionale Energiequelle mit stabilen Preisen
Holzpellets gelten als einer der
wichtigsten erneuerbaren Brenn-
stoffe für den Wärmemarkt. Sie
bestehen aus naturbelassenem
Restholz, meist Sägespänen oder
Hobelspänen, die in der Holzver-
arbeitung ohnehin anfallen. Durch
die Pressung entsteht ein kom-
pakter Brennstoff mit hoher Ener-
giedichte. Da die Rohstoffe über-
wiegend aus regionalen Sägewer-
ken stammen, entfallen lange
Transportwege. Damit sind Pel-
lets nicht nur weitgehend klima-
freundlich, sondern auch ein sta-
biler Energieträger - Preissteige-
rungen verlaufen deutlich mode-
rater als bei fossilen Energien wie
Öl oder Gas. Für Verbraucher
bedeutet das mehr Planungssi-
cherheit bei den Heizkosten.
Ein weiterer Vorteil: Der Schwe-
felgehalt von Pellets ist sehr nied-
rig, wodurch beim Heizen weniger

Schadstoffe entstehen. Zwar sind
auch hier CO2-Emissionen und
Feinstaub nicht zu vermeiden, die
Klimabilanz fällt im Vergleich zu
fossilen Brennstoffen aber deut-
lich besser aus. Die Nachhaltig-
keit hängt vor allem von einer
verantwortungsvollen Forstwirt-
schaft ab - in Deutschland stammt
der überwiegende Teil der Pellets
aus zertifizierten Quellen.
Moderne Moderne Moderne Moderne Moderne TTTTTechnik für hohen Kechnik für hohen Kechnik für hohen Kechnik für hohen Kechnik für hohen Komfortomfortomfortomfortomfort
Pelletheizungen sind heute weit
entfernt von der Vorstellung,

ständig Holz nachlegen zu müs-
sen. Moderne Anlagen arbeiten
vollautomatisch: Ein Fördersys-
tem kann die Pellets aus dem La-
gerraum direkt in den Brenner
bringen, die Verbrennung wird
elektronisch geregelt, und der
Aschebehälter muss meist nur
wenige Male pro Jahr entleert
werden. Mit Wirkungsgraden
von bis zu über 90 Prozent sind
sie äußerst effizient. Auch die
Steuerung erfolgt inzwischen
digital - von der automatischen

Brennstoffnachbestellung bis zur
App-Bedienung auf dem Smart-
phone. Damit bieten Pelletheizun-
gen denselben Komfort wie Gas- oder
Ölheizungen, jedoch mit einer
deutlich besseren Klimabilanz.
Neben der Technik überzeugt auch
die Förderung: Über Programme
des Bundesamts für Wirtschaft
und Ausfuhrkontrolle (BAFA) so-
wie über KfW-Kredite lassen sich
bis zu 70 Prozent der Investiti-
onskosten für eine neue Anla-
ge oder den Heizungstausch fi-
nanzieren. Die hohen Anschaf-
fungskosten zwischen 10.000
und 25.000 Euro werden so er-
heblich abgefedert, sind dennoch
nicht zu unterschätzen. Im lau-
fenden Betrieb liegen die Brenn-
stoffkosten unter denen klassi-
scher fossiler Heizungen - für ein
Einfamilienhaus meist im Bereich
von 600 bis 1.000 Euro jährlich.
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Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen

www.bestattungshaus-brinkmoeller.de

ERÖFFNUNG 
unseres neuen Bestattungshauses  
Samstag, 11. Oktober | 10-16 Uhr

Pfarrnachrichten
Pastoraler Raum Bad Driburg
Kommunionvorbereitung 2025/Kommunionvorbereitung 2025/Kommunionvorbereitung 2025/Kommunionvorbereitung 2025/Kommunionvorbereitung 2025/
20262026202620262026
Die katholischen Kirchengemein-
den des Pastoralen Raumes Bad
Driburg laden alle interessierten
Eltern herzlich zu Informationsel-
ternabenden rund um die Kom-
munionvorbereitung 2026 ein.
Die Veranstaltungen finden wie
folgt statt:
• Für die Norddörfer: Mon-

tag, 22. September, um
19:30 Uhr in der Kirche
„St. Martin“, Reelsen

• Für Dringenberg: Diens-
tag, 23. September, um 20
Uhr, in der Kirche „Mariä
Geburt“, Dringenberg

• Für Neuenheerse: Mitt-
woch, 24. September, um
19:30 Uhr in der Kirche
„St. Saturnina“, Neuen-
heerse

• Für die beiden Stadtge-
meinden Bad Driburg:
Montag, 29. September,
um 19:30 Uhr, in der Kir-
che „Zum verklärten

Christus“, Von-Galen-
Straße 1

Familien aus Herste, Kühlsen und
Siebenstern nehmen bitte in der
Gemeinde am Elternabend teil, in
der ihr Kind zur Erstkommunion
gehen soll.
Weitere Informationen erhalten
Sie bei den beiden Gemeindere-
ferentinnen
Anne Frank (Tel. 05253-979922)
und Mechthild Bange (Tel. 05253-
979923).
St. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad Driburg
Pfarrbüro geschlossenPfarrbüro geschlossenPfarrbüro geschlossenPfarrbüro geschlossenPfarrbüro geschlossen
Das Pfarrbüro ist ab dem 15. Sep-
tember bis zum 30. September
nur dienstags und freitags in der
Zeit von 8:30 bis 11 Uhr geöffnet.
CaritasCaritasCaritasCaritasCaritas
Die nächste Altkleidersammlung
ist am Freitag, 2. Oktober, um 9
Uhr, am Gemeindetreff, Prälat-
Zimmermann-Str. 9
RosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebet
Jeden Mittwoch wird vor der hei-
ligen Messe in Peter & Paul um
17:55 Uhr neben der Kirche in der

Langen Straße der Rosenkranz
gebetet. Hier wird in der Intenti-
on der Vereinigung „Deutschland
betet Rosenkranz“ an ca. zehn
Orten in Deutschland zur gleichen
Zeit öffentlich für Einheit und Frie-
den gebetet. Herzliche Einladung
dazu.
Kirche St. Peter u. PaulKirche St. Peter u. PaulKirche St. Peter u. PaulKirche St. Peter u. PaulKirche St. Peter u. Paul
Die Kirche ist vormittags für Be-
sucher geöffnet; ab 12 Uhr nur bis
zum Gitter. Herzliche Einladung
an alle, die ein Gebet sprechen
möchten oder eine Kerze anzün-
den wollen.
„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad
DriburgDriburgDriburgDriburgDriburg
HandarbeitskreisHandarbeitskreisHandarbeitskreisHandarbeitskreisHandarbeitskreis
Der Handarbeitskreis trifft sich am
Dienstag, 23. September, um 15
Uhr in der Begegnungsstätte.
Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-
genberger Strgenberger Strgenberger Strgenberger Strgenberger Str..... 1 1 1 1 1
Freitag, 19. September, von 14:30
bis 17 Uhr
Dienstag, 23. September, von 9
bis 11:30 Uhr
Freitag, 26. September, von 14:30
bis 17 Uhr
Dienstag, 30. September, von 9
bis 11:30 Uhr
SHG SHG SHG SHG SHG Angehöriger psychisch erAngehöriger psychisch erAngehöriger psychisch erAngehöriger psychisch erAngehöriger psychisch er-----
krankter im Kreis Höxterkrankter im Kreis Höxterkrankter im Kreis Höxterkrankter im Kreis Höxterkrankter im Kreis Höxter
Am Sonntag, 21. September, lädt
die Selbsthilfegruppe Angehörige
psychisch erkrankter Menschen
im Kreis Höxter ab 12 Uhr zum
Bockwurstessen im Pfarrheim ein.
Interreligiöser GottesdienstInterreligiöser GottesdienstInterreligiöser GottesdienstInterreligiöser GottesdienstInterreligiöser Gottesdienst
Am Sonntag, 28. September, ist
um 17 Uhr in der Kirche Zum ver-
klärten Christus ein interreligiö-
ser Gottesdienst. Das Thema lau-
tet: Gemeinsamt - nicht einsam.
Es ist schon etwas sehr
Besonders, dass wir Christen und
Muslime uns hier in Bad Driburg
vor Gott versammeln, ihn ehren
und um Hilfe bitten. Herzliche Ein-
ladung an alle Gläubigen.
Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-
bensternbensternbensternbensternbenstern
FriedhofFriedhofFriedhofFriedhofFriedhof
Es wird darauf hingewiesen, dass
die Hecken auf dem Friedhof ge-
schnitten werden.
Der Kirchenvorstand
St. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina Neuenheerse
Hubertustag in Neuenheerse:Hubertustag in Neuenheerse:Hubertustag in Neuenheerse:Hubertustag in Neuenheerse:Hubertustag in Neuenheerse:
Das Namensfest des hl. Hubertus
wird in manchen Kirchen

besonders gefeiert, daher gibt es
vielerorts die Hubertusmesse.
Diesen schönen alten Brauch
möchten wir in der Neuenheerser
Stiftskirche auch wieder aufleben
lassen.
Am Sonntag, 26. Oktober, feiern
wir um 10:30 Uhr mit dem Hege-
ring Willebadessen die Hubertus-
messe. Musikalisch wird sie von
den Jagdhornbläsern Bad Driburg
begleitet. Nach der Messe spie-
len sie dann auf dem Vorplatz des
Wasserschlosses noch einmal auf.
Waffeln, Kaffee und Wildwürst-
chen werden angeboten.
Förderverein Wasserschloss Neu-
enheerse
St.St.St.St.St.     VVVVVitus itus itus itus itus AlhausenAlhausenAlhausenAlhausenAlhausen
Info Kirchenrenovierung St.Info Kirchenrenovierung St.Info Kirchenrenovierung St.Info Kirchenrenovierung St.Info Kirchenrenovierung St.     VVVVVitusitusitusitusitus
AlhausenAlhausenAlhausenAlhausenAlhausen
Die Renovierungsarbeiten in un-
serer Kirche schreiten voran und
die ersten Arbeiten sind bereits
abgeschlossen. So wurden die
Wände und Decken gründlich ge-
reinigt und Putzschäden ausge-
bessert. Aktuell werden alle wei-
ßen Flächen frisch gestrichen und
die Heiligenfiguren erhalten durch
Reinigung und Aufarbeitung
wieder ihre ursprüngliche Aus-
strahlung. Wichtige technische
Bereiche werden noch moderni-
siert: Die gesamte Elektrik der
Kirche sowie große Teile der Be-
leuchtung werden komplett über-
arbeitet oder sind es bereits. Ein
neuer Liedanzeiger wird montiert
und die Soundanlage wird auf den
neuesten Stand gebracht. Die Trep-
pe zur Orgelbühne, der Boden und
die Brüstung der Empore werden
instandgesetzt und die künstleri-
schen Bleiglasfenster erstrahlen
nach einer sorgfältigen Reinigung
in neuem Glanz. Ein besonderer
Fortschritt ist die neue Treppen-
und Rampenanlage am Hauptein-
gang, die nach ihrer baldigen Fer-
tigstellung einen barrierearmen
Zugang insbesondere für Roll-
stuhlfahrende und Familien mit
Kinderwagen ermöglicht. Wenn
alles planmäßig verläuft, werden
die Arbeiten in den kommenden
Wochen abgeschlossen, sodass
wir spätestens zu Weihnachten
wieder gemeinsam unsere Kirche
nutzen und darin Gottesdienst fei-
ern können.



Mitteilungsblatt Bad Driburg | 43. Jahrgang | Nr. 37 | Freitag, 19. September 2025 | Kw 38 | Rautenberg Media 21

Dachdeckerhandwerk
Klimaanpassung aus Profihand

Die perfekte Kombi: Photovoltaik und Gründach. Foto: BundesverbandDie perfekte Kombi: Photovoltaik und Gründach. Foto: BundesverbandDie perfekte Kombi: Photovoltaik und Gründach. Foto: BundesverbandDie perfekte Kombi: Photovoltaik und Gründach. Foto: BundesverbandDie perfekte Kombi: Photovoltaik und Gründach. Foto: Bundesverband
GebäudeGrün e.V./akz-oGebäudeGrün e.V./akz-oGebäudeGrün e.V./akz-oGebäudeGrün e.V./akz-oGebäudeGrün e.V./akz-o

Auch Gärten sind auf Dächern möglich, es wird dann von einer intensivenAuch Gärten sind auf Dächern möglich, es wird dann von einer intensivenAuch Gärten sind auf Dächern möglich, es wird dann von einer intensivenAuch Gärten sind auf Dächern möglich, es wird dann von einer intensivenAuch Gärten sind auf Dächern möglich, es wird dann von einer intensiven
Dachbegrünung gesprochen. Foto: Bundesverband GebäudeGrün e.V./Dachbegrünung gesprochen. Foto: Bundesverband GebäudeGrün e.V./Dachbegrünung gesprochen. Foto: Bundesverband GebäudeGrün e.V./Dachbegrünung gesprochen. Foto: Bundesverband GebäudeGrün e.V./Dachbegrünung gesprochen. Foto: Bundesverband GebäudeGrün e.V./
akz-oakz-oakz-oakz-oakz-o

Das Dachdeckerhandwerk ist
bestens aufgestellt, wenn es um
den Umgang mit den Folgen des
Klimawandels geht. Das zeigt
jetzt auch der Abschlussbericht
des Bundesinstituts für Berufsbil-
dung (BIBB), der die Rolle der be-
ruflichen Bildung bei der Klima-
anpassung untersucht. Unter den
zahlreichen Ausbildungsberufen
wird das Dachdeckerhandwerk
besonders hervorgehoben - als
einer von drei Berufen, die schon
heute entscheidend zur Klimaan-
passung beitragen.
„Ob Dachbegrünung, Photovolta-
ik oder Regenwassermanage-
ment - das alles ist längst Teil
unserer Ausbildung und unseres
Alltags“, sagt Rolf Fuhrmann,
stellvertretender Hauptgeschäfts-
führer des Zentralverbands des
Deutschen Dachdeckerhandwerks
(ZVDH). „Unsere Betriebe leisten
täglich Klimaschutz und Klimaan-
passung - ganz konkret auf
Deutschlands Dächern.“
Gewerkeübergreifende Kompe-Gewerkeübergreifende Kompe-Gewerkeübergreifende Kompe-Gewerkeübergreifende Kompe-Gewerkeübergreifende Kompe-
tenz gewinnt in der tenz gewinnt in der tenz gewinnt in der tenz gewinnt in der tenz gewinnt in der AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
an Bedeutungan Bedeutungan Bedeutungan Bedeutungan Bedeutung
Laut des Berichts bringt das Dach-
deckerhandwerk das nötige Fach-
wissen mit und arbeitet gewer-
keübergreifend, etwa mit Elektri-
kern, Landschaftsbauern oder
dem SHK-Handwerk. Genau sol-
che Kompetenzen werden aktuell
in der Aus- und Weiterbildung
weiter gestärkt - mit neuen Inhal-
ten, einer freiwilligen Lehrwoche
Energietechnik und zusätzlichen
Qualifikationen wie dem PV-Ma-
nager.
Das Fazit: Wer heute

Dachdecker*in wird, entscheidet
sich für einen Beruf mit Zukunft -
und mit Verantwortung für eine
klimafeste Gesellschaft. Wer mehr
über eine Ausbildung im Dachde-
ckerhandwerk erfahren möchte,
wird zum Beispiel hier fündig:
www.dachdeckerdeinberuf.de
(akz-o)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 26. September 2025Freitag, 26. September 2025Freitag, 26. September 2025Freitag, 26. September 2025Freitag, 26. September 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
19.09.2025 um 10 Uhr19.09.2025 um 10 Uhr19.09.2025 um 10 Uhr19.09.2025 um 10 Uhr19.09.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Computer & CoComputer & CoComputer & CoComputer & CoComputer & Co

Computer-Probleme !Computer-Probleme !Computer-Probleme !Computer-Probleme !Computer-Probleme !
Reparatur von PC’s, Notebooks. Verkauf
„NEUER oder GEBRAUCHTER“ Hard-
ware für Büro/Internet; Spiele; Wohnzim-
mer-PC’s - mit Garantie. Tel. 05253/
9354495 Mo-Fr v. 9-18 Uhr

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
Haus/HäuserHaus/HäuserHaus/HäuserHaus/HäuserHaus/Häuser

Reihenmittelhaus in DringenbergReihenmittelhaus in DringenbergReihenmittelhaus in DringenbergReihenmittelhaus in DringenbergReihenmittelhaus in Dringenberg
Schönes Reihenhaus ohne Garten, 98m²,
5-Raum-Maisonette mit Garage und Stell-
platz, KM 505 €. Nette Familie zur Miete
gesucht. Priv. Tel. 0171/6045805

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Suche Markenkleidung von privatSuche Markenkleidung von privatSuche Markenkleidung von privatSuche Markenkleidung von privatSuche Markenkleidung von privat
für Herren und Damen, auch Trachten-
mode -schmuck, Deko, Wohnaccessoires,
Zinn, Ess- und Kaffeegeschirr. Tel: 05273/
3686005

ImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesuche
PrivPrivPrivPrivPrivatmann sucht atmann sucht atmann sucht atmann sucht atmann sucht WWWWWohnung oderohnung oderohnung oderohnung oderohnung oder
MehrfamilienhausMehrfamilienhausMehrfamilienhausMehrfamilienhausMehrfamilienhaus

zum Kauf. gern auch renovierungs-oder
sanierungsbedürfttig. Gerne alles anbie-
ten, freue mich über jeden Kontakt.

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Taschen-
uhren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Gerne machen wir
Ihnen ein seriöses Angebot Tel.: 0178-
3732516 Hr. Braun
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Freitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. September
St.St.St.St.St.     VVVVVitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekeeeee
Lange Straße 21, 34439 Willebadessen, 05646/651

Samstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. September
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e WWWWWarburger Strarburger Strarburger Strarburger Strarburger Straßeaßeaßeaßeaße
Warburger Straße 14, 33034 Brakel, 05272/392263

Sonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. September
Annen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-Apotheke
Hanekamp 25, 33034 Brakel, 05272/5245

Montag, 22. SeptemberMontag, 22. SeptemberMontag, 22. SeptemberMontag, 22. SeptemberMontag, 22. September
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Lange Straße 119, 33014 Bad Driburg, 05253/2311

Dienstag, 23. SeptemberDienstag, 23. SeptemberDienstag, 23. SeptemberDienstag, 23. SeptemberDienstag, 23. September
City-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-Apotheke
Lange Straße 106, 33014 Bad Driburg, 05253/1281

Mittwoch, 24. SeptemberMittwoch, 24. SeptemberMittwoch, 24. SeptemberMittwoch, 24. SeptemberMittwoch, 24. September
Südstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-Apotheke
Dringenbergerstraße 47, 33014 Bad Driburg, 05253/3989

Donnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. September
Südstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-Apotheke
Dringenbergerstraße 47, 33014 Bad Driburg, 05253/3989

Freitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. September
Egge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-Apotheke
Adenauerstraße 70, 33184 Altenbeken, 05255/215

Samstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. September
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Adenauerstraße 63, 33184 Altenbeken, 05255/1822

Sonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. September
Center Center Center Center Center ApothekApothekApothekApothekApotheke Steinheime Steinheime Steinheime Steinheime Steinheim
Anton-Spilker-Straße 33, 32839 Steinheim, 05233/952535

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Anzeige
TTTTTagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünen
Philipp-Melanchthon-Zentrum
Mo. - Fr. 8 - 16 Uhr
Finanzierung, Information und
Demenzsprechstunde nach Ab-
sprache
unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845

Anzeige
AWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-Beratungsstelle
für Schwfür Schwfür Schwfür Schwfür Schwangerschaft,angerschaft,angerschaft,angerschaft,angerschaft, P P P P Partnerartnerartnerartnerartner-----
schaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualität
im Kreis Höxter
-anerkannte Konfliktbera-
tungsstelle-
Caspar-Heinrich-Str. 7
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350218
Fax. 05253/9350215
E-Mail:
skb-driburg@awo-hoexter.de

Anzeige
AWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-Pflege
Beratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und Unterstützung
zu Hausezu Hausezu Hausezu Hausezu Hause
Caspar-Heinrich-Str. 15
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350217
www.awo-hoexter.de

Anzeige
Ambulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst
JohanneswerkJohanneswerkJohanneswerkJohanneswerkJohanneswerk
Bad DriburgBad DriburgBad DriburgBad DriburgBad Driburg
24 Stunden erreichbar
Tel. 0 52 53 / 97 53 62

Anzeige
Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-
krankenhilfekrankenhilfekrankenhilfekrankenhilfekrankenhilfe
Gesprächsgruppe Bad Driburg
jeden Donnerstag,
um 19.30 Uhr
im ev. Gemeindezentrum
Brunnenstraße 10, Bad Driburg
Telefonische Auskunft unter
05234/4611 oder unter
05253/930345

Anzeige
Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-
pflegepflegepflegepflegepflege
Inh. Heinz Zwack
Auf dem Krähenhügel 20,
33014 Bad Driburg
24 Stunden erreichbar unter:
Tel. 05253/933 700

Anzeige
Mobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-Service
Ein Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von Hörsysteme
HäuslerHäuslerHäuslerHäuslerHäusler
Kostenloser Hörtest  Repara-
tur-Service
Hörgeräte-Beratung  Batteri-
en & Pflegemittel
Termin vereinbaren:
0800 7777 007

Anzeige
Die PflegeDie PflegeDie PflegeDie PflegeDie Pflege
A. Schlütz & St. Oeynhausen
Ihr Pflegedienst für die Ein-
zugsgebiete Bad Driburg und
Brakel.
TTTTTel.el.el.el.el. 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280

Anzeige
AWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- und
BetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienst
Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Ambulanter Pflegedienst
Ambulante Demenzbetreuung
Hausnotruf
Hauswirtschaftliche Hilfen
Hausmeistertätigkeiten
Für Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbar
05253/9350217
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D
as aktuelle Buch zum Them

a!

Wer schützt  
unsere Kinder?

Wie künstliche Intelligenz Familien  
und Schule verändert und was jetzt zu tun ist.

Mittwoch 1.10.25  
um 19:30 Uhr

Nethehalle Neuenheerse

Veranstalter: Förderverein Grundschule St. Walburga

Kartenvorverkauf: 10,- EUR
Tante Enso, Fleischerei Reitemeyer,  
REWE-Bad Driburg, Buchhandlung Saabel 
und in den Schulsekretariaten 

Infos dazu: 
www.st-walburga-grundschule.de

Referentin: 
Bestsellerautorin und Bildungsexpertin  

Silke Müller

Anfragen: basar-neuenheerse@freenet.de

h

Vortrag mit anschließender Diskussion

VVK
HIER

Anzeige

Mit Herz und Blaulicht

Der Förderverein der Grund-
schule St. Walburga lädt am Mitt-
woch, 1. Oktober 2025, zu ei-
nem besonderen Fachvortrag in
die Nethehalle Neuenheerse
ein. Zu Gast ist Silke Müller,
Schulleiterin, Bestsellerautorin
und Digitalbotschafterin des
Landes Niedersachsen. Unter
dem Titel „Wer schützt unsere
Kinder? Wie künstliche Intelli-
genz Familien und Schule ver-
ändert und was jetzt zu tun ist“
beleuchtet Silke Müller ab 19.30
Uhr (Einlass ab 18.45 Uhr) Chan-
cen und Risiken der digitalen
Welt. Themen wie künstliche In-
telligenz, soziale Netzwerke und
Cybermobbing stehen dabei im
Mittelpunkt. Die Referentin gibt
Eltern und Pädagog:innen pra-
xisnahe Impulse, wie Kinder si-
cher und kompetent in die digi-

tale Welt begleitet werden kön-
nen. Silke Müller ist bundesweit
bekannt durch ihre Bücher „Wir
verlieren unsere Kinder“ und
„Wer schützt unsere Kinder?“. Au-
ßerdem ist sie regelmäßig in Talk-
shows und Fernsehsendungen zu
Gast und gilt als eine der wich-
tigsten Stimmen im Bereich Kin-
derschutz im digitalen Raum.
Karten sind zum Preis von 10 Euro
im Vorverkauf erhältlich, unter
anderem bei Tante Enso und der
Fleischerei Reitemeyer in Neuen-
heerse, in den Schulsekretaria-
ten St. Walburga und St. Kaspar,
in der Buchhandlung Saabel so-
wie bei REWE in Bad Driburg.
Anfragen:
basar-neuenheerse@freenet.de
Homepage der Grundschule St.
Walburga: www.grundschule-
neuenheerse.de

Stark in der digitalen Welt
- Kinder sicher begleiten
Fachvortrag mit Bestsellerautorin und

Digitalbotschafterin Silke Müller in
Neuenheerse

Kinder- und Jugendgruppen versammeln sich zum GruppenbildKinder- und Jugendgruppen versammeln sich zum GruppenbildKinder- und Jugendgruppen versammeln sich zum GruppenbildKinder- und Jugendgruppen versammeln sich zum GruppenbildKinder- und Jugendgruppen versammeln sich zum Gruppenbild

Mit bestem Wetter und großem
Besucherandrang feierte die Kin-
derfeuerwehr Bad Driburg am
Samstag, 6. September, ihr fünf-
jähriges Bestehen - eingebettet
in einen bunten Blaulichttag in

der Innenstadt.
Entlang der Langen Straße prä-
sentierten sich Feuerwehr, Poli-
zei, Katastrophenschutz, DRK, Jo-
hanniter, Rettungsdienst und wei-
tere mit spannenden Aktionen,

Vorführungen und einer großen
Fahrzeugausstellung. Besonders
viel Aufmerksamkeit erhielt die
Rettungshundestaffel der Johan-
niter mit ihren Hunden Eliza,
Anouk, Tabor und Mephisto.
Engagiert zeigte sich auch Schüt-
zenkönigin Sonja Mannott, die
ehrenamtlich im DRK-Blutspen-
deteam ist und Passanten über
den nächsten Blutspendetermin
informierte. Technikfans konnten
eine Drohne der Feuerwehr Berg-
heim bestaunen. Für gute Stim-
mung sorgten der Feuerwehr-Mu-
sikzug Pömbsen, eine Hip-hop-
Show und eine Modenschau mit
Feuerwehrkleidung. Durch das
Programm führte souverän DJ El-
mar Becker, der für beste Stim-
mung sorgte.
Ein Highlight war der Wettbewerb

„Spiele ohne Grenzen“ mit 14
Kinder- und Jugendfeuerwehr-
teams. Die Mannschaft aus Alten-
beken gewann den Pokal. Die Ju-
gendfeuerwehr Bad Driburg orga-
nisierte eine Tombola, während
eine Hüpfburg die Kinderherzen
höherschlagen ließ.
Bürgermeister Burkhard Deppe
und Landtagsabgeordneter Matt-
hias Goeken lobten das Engage-
ment der Ehrenamtlichen. Orga-
nisiert wurde der Tag von Ben-
edikt Rüsing, unterstützt von vie-
len helfenden Händen. Zum Ab-
schluss gab es ein großes Grup-
penfoto von der Drehleiter.
Ein rundum gelungener Tag voller
Teamgeist, Ehrenamt und geleb-
ter Gemeinschaft - mitten im Her-
zen der Stadt.
Text: Doris Dietrich


